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1 Aufgabenstellung

Die Gemeinde Schonefeld hat fir die Gebietsentwicklung Schénefeld Nord einen Mas-
terplan mittels eines Wettbewerbs ausgelobt und in diesem Jahr eine Entscheidung
zur kunftigen stadtebaulichen Gestaltung / Zielstellung getroffen.

Mit diesem Masterplan werden auch die Linienfuhrungen der verkehrlichen Erschlie-
Bung definiert.

Die Konzeption strebt ein multimodales sowie Stadt- und klimagerechtes Mobilitats-
konzept mit Fokus auf den Umweltverbund an.

Die Erschlief3ung fur den Pkw-Verkehr erfolgt entlang zweier, weitgehend voneinander
getrennter Systeme Uber die Hans Grade Allee und die geplante Planstral3e E. Diese
beiden Alleen bilden das Grundgerist der FahrerschlieRung. Von diesem Grundgerist
aus werden die einzelnen Quartiere Uber Schleifen erschlossen, welche (nur) fir den
Ful3- und Radverkehr untereinander verbunden sind. Die geplante Planstral3e E2 dient
als Verbindung fir den Bus- und Radverkehr. Eine FahrerschlieBung fir den Pkw-
Verkehr ist moglich.

Eine Verbindung zwischen den ErschlieBungsachsen stellt die Rudower Chaussee in-
nerhalb des Quartiers und die Waltersdorfer Chaussee am Quartiersrand dar.

Der ruhende Verkehr ist im gesamten Quartier in/an den Eingangsbereichen verorte-
ten Quartiersgaragen organisiert. Das Besucherparken ist in den Quartiersgaragen
und in Teilen entlang der grof3en HaupterschlielRungsschlaufen fahrbahnbegleitend or-

ganisiert.

In der Gebietsentwicklung Schonefeld Nord soll neben Wohnquartieren, auch Gewer-
beflachen und Mischgebiete entstehen. Zusatzlich sind unter anderem Gemeinbe-
darfsflachen (ein neues Gymnasium) und Flachen fir die Quartiersgaragen

vorgesehen.
Das zu untersuchende Grundstick (die Rudower Chaussee) liegt zentral im Areal, ver-

bindet die zwei Hauptachsen Hans-Grade-Allee und PlanstraRe E und wird weiterhin

einen der bestehenden verkehrlichen Anschliisse nach Berlin realisieren.
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In der weiterfihrenden Gebietsentwicklung ist vorstellbar, dass die Planstral3e E Uber
die Rudower Chaussee die Waltersdorfer Chaussee mit der WalRmannsdorfer Chaus-

see verbindet.

Fur das Bebauungsvorhaben Rudower Chaussee wird eine verkehrstechnische Un-
tersuchung zum Nachweis der sachgerechten verkehrlichen ErschlielBung auf Grund-
lage des Ausbauzustand gemald Masterplan und den darin dargestellten Teilflachen,

die im Einzugsbereich mit der Rudower Chaussee stehen, benotigt.

Ziel dieser Untersuchung ist es, zu bewerten, ob mit dem Bebauungsplan zukunftig
eine weitestgehend konfliktfreie Verkehrsorganisation zu realisieren und jederzeit eine

hohe Qualitat des Verkehrsablaufes zu gewahrleisten ist.

2 Untersuchungsraum

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanverfahrens bezieht sich ausschlie3lich auf
die Bebauungsflache der PlanstraRe Rudower Chaussee (siehe Abbildung 1). Dem-
entsprechend bezieht sich die Ermittlung des zusatzlichen Verkehrsaufkommens auf
den vorgenannten Bereich und den damit zuzuordnenden Einzugsflachen. Sollten wi-
der Erwarten die Flachen zu einem spateren Zeitpunkt weiterentwickelt werden, muss

die VTU entsprechend erweitert werden.
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Abbildung 1 Geltungsbereich fur die Verkehrsprognose

Bei dem B-Planbereich handelt es sich in dem Abschnitt zwischen Hans-Grade-Allee
und sudlich des geplanten Griinzugs entlang der Landesgrenze Berlin/Brandenburg
um eine 23,5m breite Flache, in der die bendtigten Verkehrsraume fir die zu empfeh-
lenden Nutzergruppen einzuplanen sind.

3 Untersuchungsmethodik und -umfang

Fir die Untersuchung wurden folgende Unterlagen verwendet:

- Entwurf Bebauungsplan 11/18 — Rudower Chaussee - 10/2021

- Bestatigter Wettbewerbsentwurf zur Stadtentwicklung Schonefeld Nord
09/2022

Die Untersuchung beinhaltet die folgenden Leistungen:

1. Analyse der geplanten Verkehrsfuhrung

2. Ermittlung der Verkehrsstéarke im Prognose-Planfall; Berechnung der mal3ge-
benden Verkehrsstarke mit dem zusatzlichen Verkehrsaufkommen aus dem
Masterplan.

3. Nachweise der Qualitdt am Knotenpunkt Rudower Chaussee / Planstral3e E

4. Bewertung der Vorschlage/Empfehlungen zur Verkehrsfihrung unter Beriick-

sichtigung der aktuellen Erkenntnisse.
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4 Verkehrliche Randbedingungen

PST

Das Untersuchungsgebiet befindet sich im Ortsteil Schonefeld Nord, der an die sudli-

che Landes- / Stadtgrenze Berlins grenzt. Mit Bezug auf die Ubergeordneten Stral3en

ist das Untersuchungsgebiet im Siden von der Hans-Grade-Allee begrenzt und im

Norden gekreuzt von der Planstral3e E (Abbildung 2).

41,3

o

Abbildung 2 geplante ErschlieBung im Untersuchungsraum

Die Rudower Chaussee stellt die mittige Nord-Sud-Achse flr die Gebietserschlie3ung

von Schonefeld Nord dar. Es wird neben der Waltersdorfer Chaussee und perspekii-

visch der Rudower Stral3e, wie bereits jetzt schon, eine verkehrliche Verbindung zwi-

schen Schonefeld und den sidlichen Stadtbezirken von Berlin betrieben.

Die Rudower Chaussee verbindet auch die beiden parallelen Hauptachsen der neuen

GebietserschlieBung (Hans-Grade-Allee + PlanstralRe E).
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Uber die genannten StraBen bestehen im weiteren Verlauf des Netzes gute Verbin-

dungen Uber die Hans-Grade-Allee zum Fernstral3ennetz.
- Anschluss an die BAB 113 Uber die Hans-Grade-Allee (Fahrzeit ca. 2 Minuten
und von hier zum Berlin Zentrum (Potsdamer Platz) Fahrzeit ca. 30 Minuten.),

- Verbindung uber die Hans-Grade-Allee zur B96a ca. 3 Minuten

Die angrenzenden Hauptverkehrsstra3en kénnen nach RASt06 in folgende Verbin-
dungsfunktionen eingestuft werden:
Hans-Grade-Allee: Stufe VS Il (anbaufreie Hauptverkehrsstralie),

Planstral3e E
(im finalen Zustand): Stufe ES IV (Sammelstralie).

Abbildung 3 angrenzendes Strallennetz mit Anbindepunkten
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Die Verkehrsstarkebetrachtungen des Ubergeordneten Stral3ennetzes liegen in der
Zustandigkeit der Gemeinde Schénefeld fur die Hans-Grade-Allee und fir die Plan-
stral3e E.

Fur die Hans-Grade-Allee lasst sich auf Grund des Stral3enquerschnitts, als 2-streifige
Hauptverkehrsstral3e mit Mittelstreifen, eine mdgliche Verkehrsstarke in Maximalaus-

lastung von 3.600 bis zu 5.200 Kfz/h, gem. RASt06 definieren.

Die Anbindung des B-Plangebietes im StraRenverkehrsnetz kann hinsichtlich der Er-

schlieBung fur den Kfz-Verkehr als gut eingestuft werden.

Vorhandene Nutzungen

Die bestehende Rudower Chaussee kann auf Grund lhrer aktuellen Nutzung nach

RASt06 in die folgende Verbindungsfunktion eingestuft werden:

- Stufe ES IV (Sammelstral3e)

Der Straf3enquerschnitt wird aktuell mit ca. 6 m Breite definiert. Im stdlichen Abschnitt,
auf einer Lange von 200m wird ein beidseitiger Gehweg gefihrt. Auf dem Planungs-
abschnitt verkehrt neben den Pkw und Wirtschaftsverkehr auch der OPNV mit der Linie
744 der RVS/BVG. Auf dem ca. 500m langen nérdlichen Abschnitt wird aktuelle ein
einseitiger Gehweg auf der Ostseite gefiuhrt. Der Radverkehr wird des Mischverkehrs
gefuhrt. FUr Schwerverkehr (Lkw > 7,5t) ist die Befahrung untersagt, um damit den

Schwerverkehr in Richtung Autobahn und B96 zu lenken.
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Abbildung 4

)

Bestandsdokumentation Rudower Chaussee
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4.1 Verkehrsaufkommen IST-Zustand

Fur die Gemeindestral3en liegen aktuell keine verwertbaren Verkehrszahlungen zum
bestehenden Verkehrsaufkommen vor. Mit Bezug auf den Flachennutzungsplan der
Gemeinde Schonefeld und den geplanten zeitlichen Umsetzungen dieser Mal3nah-
men, stellt der bestehende Verkehr eine untergeordnete Position dar. Die Bebauungs-
mafnahmen sollten mit den mittelfristig/langfristig zu erwartenden Verkehren
untersucht werden. Fur den Flachennutzungsplan wurden erste Prognosewerte und

auch deren Verkehrsverteilungen ermittelt.

Auf Grundlage dieser Verkehrsprognosen ist fir die Hans-Grade-Allee im Abschnitt
der Waltersdorfer Chaussee bis zur A113 mit einer Verkehrsstarke von bis zu 2.577

Kfz/h zu rechnen.

In dieser zahlentechnischen Grobanalyse sind die Bezugs-Flachen der Rudower

Chaussee bereits miterfasst.

Zum gegenwartigen Zeitpunkt wird auf Grund der Flachenanteile aus dem Flachennut-
zungsplan, der Verkehrsanteil aus der prognostizierten Gesamtbelastung mit 19% in
den folgenden Betrachtungen angesetzt.

84,4 ha - Flachen ohne Wohnbauentwicklung

14,8 ha - Wohnungsbaubestandsflachen 2014

15,3 ha - Wohnungsbauprojektflachen 2016 - 2018
7,3 ha - Wohnungsbauprojektflachen 2019 - 2020

57,3 ha - weitere Entwicklungsflachen - W / WA

21,1 ha - weitere Entwicklungsflachen - M / M1l / MK

Summe 200,2 ha

Anteil Bestands — und Projektflachen 2014-2020 sind ca. 37,4 ha. Daraus resultiert ein
Verhéltnis 37,4 / 200,2 von 18,68%.
Mit dem ermittelten Anteil von ca. 19% flr den gegenwartigen Verkehr, errechnet sich

eine Verkehrsstarke von 489 Kfz/h auf der Hans-Grade-Allee.
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Fur die Rudower Chaussee kann mit diesem Betrachtungsansatzen das Verhaltnis der
Verkehrsstarken zueinander mit 15%:70% bewertet werden. Mit diesem Verhéltnis er-
mitteln sich fur den Ist-Fall der Rudower Chaussee Spitzenstundenwerte von 105
Kfz/h.

Fir die Rudower Stral3e wird parallel verglichen mit der Z&hlung und Lastfallberech-
nungen fur den LSA Knotenpunkt Hans-Grade-Allee / Rudower Chaussee / Alt Scho-
nefeld. Fur die Frih-/Mittag-/Nachmittagsspitze wurden fur die Rudower Chaussee als
Grundlast 129 / 86/ 108 Kfz/h ermittelt.

Tabelle 1Grundlast der Rudower Chaussee aus den Ermittlungen von 2020

Hans-Grade-Allee / Rudower Chaussee - Alt Grundlast
Schonefeld Verkehrsmengen in Kfz/h
7:00 - 8:00 von/nach 1 2 3 4 Kiz sV SV Antell
1 Hans-Grade-Allee (W) 10 48 215 3 276 73 19,62%
2 Rudower Chaussee 79 0 48 2 129 7 6,87%
3 Hans-Grade-Allee (O) 261 51 3 20 335 52 20,06%
4 Alt Schonefeld 1 5 22 0 28 1 3,77%
Kfz 351 104 288 25 768 133
Summe
SV 50 9 73 1 133
12:30 - 13:30 von/nach 1 2 3 4 Kz SV SV Anteil
1 Hans-Grade-Allee (W) 5 37 167 5 214 37 19,24%
2 Rudower Chaussee I 44 0 38 4 86 7 8,33%
3 Hans-Grade-Allee (O) 131 43 4 21 199 39 17,13%
4 Alt Schonefeld 1 2 24 0 27 0 3,51%
Kiz 181 82 233 30 526 83
Summe
SV 39 7 35 2 83
16:00 - 17:00 von/nach 1 2 3 4 Kz SV SV Anteil
1 Hans-Grade-Allee (W) 11 67 216 3 297 23 13,77%
2 Rudower Chaussee 30 0 66 12 108 | 10 5,83%
3 Hans-Grade-Allee (O) 131 55 3 33 222 43 13,83%
4 Alt Schonefeld 3 10 21 0 34 0 0,00%
Summe Kiz 175 132 306 48 661 76
SV 42 4 30 0 76

Die Zahlen der Grundlast fiir die Rudower Stral3e liegen auf beiden Wegen in ver-
gleichbaren Groéfenordnungen. Fir die weiteren Betrachtungen werden die Zahlen

aus der Knotenpunktuntersuchung aus 2020 zu Grunde gelegt.
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Bei den Verkehrsverteilungen handelt es sich um Annahmen auf der Grundlage von
Erfahrungswerten und Ortskenntnis. Es wird empfohlen durch die Gemeinde den Be-
standsverkehr durch eine fortlaufendes Verkehrsmonitoring erfassen zu lassen. Damit
kann den geplanten Projekten im Rahmen der Genehmigungsantrage die verkehrli-

chen Auswirkungen zum IST-Zustand genauer gegenubergestellt werden.

4.2 OPNV

Das Bebauungsgebiet tangiert den Einzugsbereich (300-m-Radius) von 5 Buslinien
Uber die Waltersdorfer Chaussee. Der Einzugsbereich der Hans-Grade-Allee mit 2
Haltestellen der Buslinie 741 liegen mit tber 500m deutlich auRerhalb des anzuset-
zenden 300m-Radius fiir den Busverkehr bis zum Planungsgebiet. Fir die OPNV-Er-
schlieBung in die City Berlin und in die Randgemeinden ist dartiber hinaus der Bahnhof
Schonefeld (RE7, RB14, RB22 und S9 und S45) im Einzugsradius von 1000 m.

Abbildung 5 OPNV-Linien um das Untersuchungsgebiet
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4.3 Radverkehr

Uber die tibergeordneten ErschlieRungsstraen im Untersuchungsraum ist Radwege-
fuhrung in alle Verkehrsrichtung gegeben und sollte somit auch in der weiterfihrenden

Stral3enplanung bertcksichtigt, bzw. angebunden werden.

.:rxo

!SJ:‘_QIQ}?HUMES;QZ

Freiwillige Feuerwehr o¢t®
Schonefeld :

a Schoneteid ughaten o
BER Flughafen parker "
Holiday Innf X gindeltaubeSchonefe
Conference Centrel | o Q
7 s5Q @i audge
VA o
momax.Lager r honefeld - Aldc
Berlin;Sehidneweide )

5 9 5 o 96
o " B
::Q JF ankstell Flughafen Berlir i
JACHSER SE o . Brandenburg GmbH 94’.111 Gaming Solutions .
/ - Wege - Geeignete StraBen ® J\

= Radwege ~— Unbefestigte Wege
700 8

Abbildung 6 Radverkehrsfihrung im Untersuchungsraum

5 Ermittlung des zusatzlichen Verkehrsaufkommens

5.1 Ermittlung der Nutzungsarten/-flachen aus der Entwurfsidee

Auf der Grundlage der ,Hinweise zur Schatzung des Verkehrs von Gebietstypen® und
der Software VerBau von Prof. Dr. Bosserhoff, wurde das Verkehrsaufkommen das
Bebauungsvorhaben ermittelt. Die Berechnung ist in der Anlage 1 dargestellt.

Durch die verwendeten ,Hinweise zur Schatzung des Verkehrs von Gebietstypen® wur-
den Minimal-/Maximalbetrachtungen flr das gesamte Bebauungsvorhaben durchge-
fuhrt.
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Die Nutzung erfolgt vorrangig aus Gewerbe, Wohnen und Bildung (Schule/Gymna-
sium). Die Flachengrundlage bilden die Zahlen des Wettbewerbs fur die Stadtentwick-
lung Schonefeld Nord.

Tabelle 2 Flachenkennwerte (BGF) aus Wettbewerb fiir Schénefeld Nord
Flichen und Kennwerte
Bauflichen / Nettobauland 61,14 ha
Griin- und Freiflichen 61,75 ha
Verkehrsflichen 28,63 ha
BGF gesamt 1.200.161 m?
BGF Wohnen 573.989 m?
BGF Mischgebiset 222,162 m*
BGF Gewerbe 192.760 m?
BGF Gemeinbadarf 72676 m?
BGF Quartiersgaragen 138.574 m*

- —_

o 7 \Urbanes Gebiet }
# ,;—‘v\” .’-——-—J

v C

Gewerbe

Wohnen
Gemeinschaft
Handel

B Kita

N Bildung

Soziale Einrichtungen

Abbildung 7 Lagebezug/grafische Flachenanteile der Nutzungsgruppen

Fur die Verkehrsprognose werden die BGF der Quartiersgaragen nicht mit als Ver-
kehrserzeugend in Ansatz gebracht, da diese die Stellplatzméglichkeiten darstellen,
die die Bewohner, Mitarbeiter und Kunden aus den vorgesehenen Nutzungen benoti-

gen.
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Wohnen / Gewerbe / Mischgebiet

Das Verkehrsaufkommen der Nutzungsflachen wurde mit entsprechenden Faktoren

fur jede Nutzungsgruppe ermittelt.

Auf der Westseite der Rudower Chaussee ist eine Mischung aus Grundlast und kinf-
tiger Nutzung zu bertcksichtigen. Fiur die Einzugsbereiche auf der westlichen Seite,
wird auf die Ermittlungen aus 2020 (Lastfallberechnungen fir den LSA-Knotenpunkt
Hans-Grade-Allee / Rudower Chaussee / Alt Schonefeld) Bezug genommen.

Somit werden fir das westliche Einzugsgebiet der Rudower Chaussee die 1.500

Wohneinheiten in Ansatz gebracht.

Auf der Ostlichen Einzugsgebietsseite finden die anteiligen Flachenangaben der Brut-
togeschossflache aus Tabelle 2 Anwendung.

Abbildung 8 Einzugsflachen zur Prognoseermittlung Rudower Chaussee
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Das geplante Nutzungsverhalten wurde bei der Prognoseermittlung bericksichtigt.
e Wege fur Wohnnutzung in einer Ballungsrandlage
e Anwesenheit der Beschaftigten bzw. Kunden
e Wege pro Beschaftigten bzw. Kunden
e Pkw-Besetzungsgrad fur Beschaftigte bzw. Kunden
e Lkw-Fahrten pro Beschaftigten pro Tag
e Modal-Split

Die vollstandigen Faktoren, die in der Prognoseermittlung in Ansatz gebracht wurden,
entnehmen Sie der Anlage 1. Die Werte griinden alle vollstandig auf den Untersuchun-

gen, die in der VerBau hinterlegt worden sind?.

Fur Wohnen ergibt sich ein anteiliger Anlieger-Flachenansatz von ca. 21% der Teilfla-
che BGF Wohnen. Damit wird fiur Wohnen eine Flache von 122.000 m2 BGF fur die
dstlichen Einzugsflachen der Rudower Chaussee in Ansatz gebracht. Bei einem Ab-
schlag von 15%-25%, ergibt sich mit einem Mittelwert von 20%, eine Nutz-/Wohnflache
von 97.600 m2.

Fur Gewerbe sind im Anliegerbereich teilweise strallenbegleitende Geschafte/Laden
vorgesehen. Die Teilabschnitte stellen einen kleinen Anteil dar und werden mit 3 %
der Gesamtflache in Ansatz gebracht. Damit wird fir Gewerbe eine Flache von
5.800m2 BGF beriicksichtigt. Bei einem Abschlag von 15%-25%, ergibt sich mit einem

Mittelwert von 20%, eine Nutzflache von 4.640 mz2.

1 Bosserhoff: Ver_Bau — Programm zur Abschéatzung des Verkehrsaufkommens durch Vorhaben der

Bauleitplanung, Gustavsburg 2019
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5.2 Ergebnis DTV

Die detaillierte Ermittlung der Verkehrsmengen enthnehmen Sie bitten der Anlage 1.
Mit den vorgesehenen Wohnnutzungen ist mit einem mittleren Verkehrsaufkommen
aus Einwohnern, Besuchern, Wirtschaftsverkehr der Anlieger auf der gstlichen Ein-
zugsgebietsseite von ca. 2.972 Kfz/24h (118 SV/24h) zu rechnen.

Aus der Gewerbenutzung der 6stlichen Einzugsgebietsseite werden durch Beschaf-
tigte, Kunden, Guterverkehre ein Verkehr von 1.754 Kfz/24h (116 SV/24h) prognosti-

ziert.

Aus den Ermittlungen der westlichen Einzugsgebietsflachen, gemaf der Knotenpunkt-
untersuchungen von 2020 werden fur die Rudower Chaussee 3.800 Kfz/24h (148
SV/24h) prognostiziert.

5.3 Verkehrsverteilung

Durch die geplanten tbergeordneten Verkehrsbeziehungen zur A113 / B96 Uber die
Planstral3e E, kann davon ausgegangen werden, dass die Teilflachen im Einzugsge-
biet der Rudower Chaussee, die ebenfalls der Anbindung an die PlanstraRe E zuzu-
weisen sind nur anteilig die Rudower Chaussee befahren werden.

Fur eine Untersetzung der Ubergeordneten Verkehrsbeziehungen und der daraus re-
sultierenden Verkehrsverteilung der prognostizierten Verkehre des Stadtplanungsge-
biet Schonefeld Nord wird empfohlen zum stadtebaulichen Entwurf eine
Ubergeordnete Verkehrssimulation zu erstellen.

Im Rahmen dieses Berichts werden die Verteilungen auf Grundlage der Ortskenntnis

und den im Jahr 2017 gefiihrten Masterplanungsbetrachtungen gebildet.
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A +B + C=60% = PlanstralRe E
D = 40% = Rudower Chaussee

Abbildung 9 Anteile Teilflachen aus dem Einzugsgebiet

Es wird gemalR der Gibergeordneten Verkehrsverteilung weiterhin davon ausgegangen,

dass die Verkehre des Gebiet Schonefeld Nord sich wie folgt verteilen werden.

Tabelle 3Ubergeordnete Verkehrsverteilung Schonefeld Nord

Ost A113 + Berlin 70%
Nord Rudower Chaussee 15%
Siud-West B96 15%

Daraus resultierend kann davon ausgegangen werden, dass sich die Verkehrsstarken
auf der Rudower Chaussee in der Nord-Sud-Ausrichtung unterschiedlich stark entwi-
ckeln werden (nach Norden hin abnehmend). Hier wird als Worts-Case-Ansatz fir den

gesamten B-Planabschnitt die Verkehrsstarke als konstant angesetzt.
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Abbildung 10

Westseite
3.800 Kfz/24h (148 SV/24h)
Teilflache 1 (2/3)

nordlich PlanstralRe E

sudlich Planstralle E

Teilflache 2 (1/3)

nordlich PlanstralRe E
stdlich PlanstralRe E

Uber PlanstralRe E nach Osten

Ostseite
4.726 Kfz/24h (234 SV/24h)

Teilflache D (40%)
D nordlich Planstral3e E
D sudlich Planstral3e E
Teilflache A+B+C (60%)

A+B+C nordlich Planstral3e E
A+B+C sudlich Planstrale E

Uuber PlanstralRe E nach Osten

15%
100%

15%
15%
70%

zu 15%
zu 100%

zu 15%
zu 15%
zu 70%

Verkehrsanteile aus der Verkehrsprognose fiir die Rudower Chaussee

2.533 Kfz/24h (98 SV/24h)
380 Kfz/24h (15 SV/24h)

2.533 Kiz/24h (98 SV/24h)

1.267 Kfz/24h (50 SV/24h)
190 Kfz/24h (8 SV/24h)
190 Kfz/24h (8 SV/24h)
887 Kfz/24h (34 SV/24h)

1.891 Kfz/24h (94 SV/24h)
284 Kfz/24h (14 SV/24h)
1.891 Kfz/24h (94 SV/24h)
2.836 Kfz/24h (140 SV/24h)
425 Kifz/24h (21 SV/24h)
425 Kifz/24h (21 SV/24h)
1.986 Kfz/24h (98 SV/24h)
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Im Ergebnis der Prognoseermittlung durch die Anliegerflachen wird ein Ziel- und Quell-
verkehr fur die Planstrale Rudower Chaussee von ca. 5.039 Kfz/24h inkl. 221 SV/24h

aus den Anliegerbebauungen prognostiziert.

Ausgehend von einer 20 min-Taktung fiir den OPNV-Bus in beide Fahrtrichtungen zwi-
schen 07:00 Uhr und 20:00Uhr und einer erganzenden Buslinie zur ErschlieBung des

Plangebiets/Schule in einer 30min-Taktung, ergeben sich zusatzlich noch 130 SV/24h.

5.4 Spitzenstundenwerte

Entsprechend der ermittelten spezifischen Tagesganglinie entspricht das einem prog-
nostizierten Verkehr von 434 Kfz/h in der Spitzenstunde zwischen 17:00-18:00 Uhr
aus der Nutzung Wohnen und Gewerbe, zzgl. Bus (10 Fahrten OPNV) (siehe Anlage
3).

Kfz (Wert)
\
/

Zeit (Stunde)

Abbildung 11 Spitzenstundenanteil
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Fur den Quellverkehr wird das maximale Verkehrsaufkommen zwischen 07:00 und
08:00 Uhr von 254 Kfz/h (zzgl. 10 Fahrten OPNV) erwartet. Fir den Zielverkehr wird
das maximale Verkehrsaufkommen zwischen 17:00 und 18:00 von 276 Kfz/h (zzgl. 10
Fahrten OPNV) erwartet.

Die Berechnung ist in der Anlage 1 und Anlage 2 dargestellt.

5.5 Verkehrsverteilung am KP Rudower Chaussee — PlanstralRe E

Die Ubergeordneten Verkehrsbeziehungen bedingen ebenfalls die Verteilungen am
Knotenpunk. So werden aus der Planstral3e E in Richtung Norden 15% der Verkehre
gefuhrt und

5 [?’ 1 <

"'b' S 7
‘7“""""’ N
DS A

/ i, A
H1
> b

L0 =SSR

N
P

Abbildung 12 Verkehrsverteilung am KP Rudower Chaussee/Planstrale E

6 Verkehrsqualitat

Auf Grund des stetig wachsenden Ausbaus gemaR Flachennutzungsplan sind kurz

und mittelfristig zusatzliche Verkehr zu erwarten, die die Bestandsverkehre deutlich
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Ubersteigen werden. Fir die aktuelle Verkehrssituation liegen keine gesicherten Ver-

kehrszahlen vor.

Auf Grundlage der Verkehrsprognose und der Verkehrsverteilung wird eine qualitative

Einschatzung zum Knotenpunkt Rudower Chaussee /Planstral3e E getroffen.

Die Beurteilung der Qualitat des Verkehrsablaufs der einzelnen Netzfélle erfolgte nach

HBS 2015. Wesentliches Kriterium zur Bewertung des Verkehrsablaufs ist die mittlere

Wartezeit. In deren Abh&ngigkeit sind die Qualitatsstufen des Verkehrsablaufs (QSV)

definiert, die eine Aussage Uber den Verkehrsablauf treffen. Neben der Verkehrsstarke

flieRen u.a. die Anzahl der Fahrstreifen und die Freigabezeit in die Berechnung der

mittleren Wartezeit ein. Die Einteilungen der Knotenpunkte sind in den nachfolgenden

Tabellen dargestellt:

Tabelle 4Qualitatsstufen des Verkehrsablaufes fir KP ohne Lichtsignalanlagen

QSsV Mittlere Warte- | Beschreibung
zeit w [s]

0.LSA: =10 Die Mehrzahl der Verkehrsteilnehmer kann nahezu ungehindert den Kno-
tenpunkt passieren. Die Wartezeiten sind sehr gering.

zeiten sind gering.

B 0.LSA: =20 Die Fahrmdglichkeiten der wartepflichtigen Kraftfahrzeugstrome werden
vom bevorrechtigten Verkehr beeinflusst. Die dabei entstehenden Warte-

Starke Beeintréchtigung darstellt.

Cc 0.LSA: <30 Die Fahrzeugfiihrer in den Nebenstromen miissen auf eine merkbare An-
zahl von bevorrechtigten Verkehrsteilnehmern achten. Die Wartezeiten
sind spurbar. Es kommt zur Bildung von Stau, der jedoch weder hinsichtlich
seiner riumlichen Ausdehnung noch beziglich der zeitlichen Dauer eine

D 0.LSA: =45 Die Mehrzahl der Fahrzeugfuhrer muss Haltevorgange, verbunden mit
deutlichen Zeitverlusten, hinnehmen. Fur einzelne Fahrzeuge kdnnen die
Wartezeiten hohe Werte annehmen. Auch wenn sich voriibergehend ein
merklicher Stau in einem Nebenstrom ergeben hat, bildet sich dieser wie-
der zurlick. Der Verkehrszustand ist noch stabil.

0.LSA: > 45 Es bilden sich Staus, die sich bei der vorhandenen Belastung nicht mehr
abbauen. Die Wartezeiten nehmen sehr grof3e und dabei stark streuende
Werte an. Geringfuigige Verschlechterungen der EinflussgréRen kénnen
zum Verkehrszusammenbruch fiihren. Die Kapazitat wird erreicht.

- Die Anzahl der Fahrzeuge, die in einem Verkehrsstrom dem Knotenpunkt

je Zeiteinheit zuflieRen, ist Uber ein l&ngeres Zeitintervall groRer als die Ka-
pazitat fiir diesen Verkehrsstrom. Es bilden sich lange sténdig wachsende

Schlangen mit besonders hohen Wartezeiten. Diese Situation l6st sich erst
nach einer deutlichen Abnahme der Verkehrsstarken im zuflieRenden Ver-

kehr wieder auf. Der Knotenpunkt ist Uiberlastet.
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Die Leistungsfahigkeiten am Knotenpunkt wurden anhand der Verkehrsaufkommen-
und Prognoseberechnung in der Spitzenstunde im Programm KNOBEL nach HBS
2015 fir die Nachmittagsspitzenstunde ermittelt. Nach Auswertung und Verteilung der
Verkehrsbelastung wurde das zusatzliche stiindliche Verkehrsaufkommen berechnet.
Fir die Rudower Chaussee werden die ermittelten Prognosewerte fur die Spitzen-
stunde als Worts-Case-Ansatz sowohl im Norden als auch im Stiden der Planstral3e E
in Ansatz gebracht.

Far die Quell- und Zielverkehre wurden die Tagesprognosewerte mit einem Anteil von
10% fur die Spitzenstunde betrachtet.

300 Qr:10 Kraftfahrzeuge
50 Kizh Qg : 278 5=182
5 al:22
5=311
@ M
/ Ql:23
o < AN =
/ S=89
as @ >\ @
Qg 44 A
ar:g = ™ v s=02
S=82 \
""‘"-n.._\_ﬂ_,.f"' @
Qi:10
_ Qg - 182
s=3m Qr:28
S=108 Summe = 660

Zufahrt 1: Rudower Sid
Zufahrt 2: Plan E Ost
Zufahrt 3: Rudower Mord
fufahrt 4: Plank West

Abbildung 13 Stromverteilung Kfz in der NSP 17-18 Uhr
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Die Qualitatsstufe wird unter der Berechnung der Wartezeit mit der Stufe A in alle

Richtungen in der Spatspitze prognostiziert. Die Mehrzahl der Verkehrsteilnehmer

kann nahezu ungehindert den Knotenpunkt passieren. Die Wartezeiten sind sehr ge-

ring (Anlagen 6).

Tabelle 5Ermittlung Qualitdt am Knotenpunkt nach HBS in der NSP

Strom | Strom | g-vorh | tg tf  [g-Haupt| g-max Misch- W N-95 | N-99 [ QsV
-Nr. [PWE/h]| [s] [s] [Fz/h] | [PWE/h]| strom [s] |[Pkw-E]|[Plkw-E]
1 Al 11 55 | 2,8 289 925 4,1 1 1 A
2 — 165 1800 A
3 I 29 1600 A
Misch-H 204 1800 1+2+3 2,3 1 1 A
4 = 25 65 | 3,2 544 467 8,7 1 1 A
5 A 46 67 | 3,3 496 523 7,7 1 1 A
6 L 22 59 3,0 175 969 3,9 1 1 A
Misch-N 92 566 4+5+6 7.8 1 1 A
9 A | 11 1600 A
8 - | 283 1800 A
7 Y 23 5,3 2,8 188 1038 3,6 1 1 A
Misch-H 316 1800 7+B+9 2,5 1 1 A
10 ES 10 6,5 3,2 357 454 8,6 1 1 A
11 \ 4 45 6,7 3,3 504 517 7.8 1 1 A
12 - 10 5,9 3,0 284 848 4,5 1 1 A
Misch-N 64 537 10+11+12 | 7,9 1 1 A
Qualitdtsstufe des Verkehrsablaufs fiir den gesamten Knotenpunkt A

Lage des Knotenpunkte
Alle Einstellungen nach

: Innerorts
: HBS 2015

Auf Grundlage der Ergebnisse nach der HBS sind keine baulichen Anpassungen am

Knotenpunkt notwendig.

Ohne die qualitative Notwendigkeit wird empfohlen, dass fur den Quellverkehr aus der

Planstral3e E — Ostseite, vor der Rudower Chaussee eine Aufweitung der Fahrbahn

vorgesehen wird, um damit 2 getrennte Fahrstreifen fur den Links- und Rechts-
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/Geradeaus-Verkehr zu realisieren. Die Lange der Aufweitung sollte mindestens einen
Aufstellflache des OPNV-Bus ermdglichen.

Fur die qualitative und quantitative verkehrstechnische Bewertung der Rudower
Chaussee als Linienbauwerk wird die RASt06 als Grundlage gewahlt.

Die Rudower Chaussee kann in die Kategorie ES IV, Sammelstral3e eingestuft wer-
den.

Charakteristik:
e Unterschiedliche Bebauungsformen, oft Zeilenbebauung, Punkthauser
e Uberwiegende Nutzung ist Wohnen mit einzelnen Geschaften, Gemeinbedarfs-
einrichtungen
e Eher undefinierte als enge Strallenrdume
e Lange je nach Siedlungsgrof3e 300 m bis 1 000 m
e Verkehrsstarke 400 Kfz/h bis 800 Kfz/h
e Besondere Nutzungsanspriiche: FuBgangerlangsverkehr, oft punktueller Uber-

qguerungsbedarf, meist Linienbusverkehr
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Abbildung 14 Empfehlung aus der RASt06 zur Liniengestaltung der Rudower Chaussee
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Neben der richtlinienbezogenen Bewertung sind fir die Stral3enraumgestaltung auch
die zwei Ausbauzustéande sowie die Anlieger-Nutzung zu berlcksichtigen.

Uber die gewiinschten und zu erwartenden starken Anteile an Rad- und Ful3ganger-
verkehr sollten diese Nutzergruppen separat von der Fahrbahnlinie gefiihrt werden.
Auf Grund der gewahlten Breite des B-Plangebietes (23m) ware eine separate Fih-

rung des Rad-/Gehweges maoglich.

Fur die prognostizierten Verkehrsstarken auf der Rudower Chaussee werden in der
Spitzenstunde weniger Verkehre erwartet (Worts-Case 434 Kfz/h) als die, die eine 1-
streifige (pro Fahrtrichtung) Sammelstral3e bewaltigen kénnte (400-800 Kfz/h).

Die hier enthaltenen Kapazitatsreserven ermdglichen damit auch noch genitgend
Spielraum fir ggf. anfallenden Such- und Schleichverkehren, die in dieser Gré3enord-

nung unwahrscheinlich sind.

7 Zusammenfassung

In dem vorliegenden Fachbeitrag wurden die Auswirkungen der durch die geplanten
Anliegernutzungen verursachten Verkehre auf den Bebauungsplan untersucht. Grund-
lage fur die Untersuchung war der bestatigte Wettbewerbsentwurf zur Stadtentwick-
lung Schoénefeld Nord 09/2022.

Fur eine Untersetzung der Ubergeordneten Verkehrsbeziehungen und der daraus re-
sultierenden Verkehrsverteilung der prognostizierten Verkehre des Stadtplanungsge-
biet Schonefeld Nord wird empfohlen zum stadtebaulichen Entwurf eine
Ubergeordnete Verkehrssimulation zu erstellen.

Im Rahmen dieses Berichts wurden die Verteilungen auf Grundlage der Ortskenntnis

und den im Jahr 2017 gefiihrten Masterplanungsbetrachtungen gebildet.

Seite 29



PST

Verkehrstechnische Untersuchung zum Bebauungsvorhaben

11/18 ,Rudower Chaussee“— Gemeinde Schonefeld

FiUr den Prognose-Planfall werden insgesamt ca. 5.040 Kfz/24h inkl. inkl. 221 SV/24h
aus den Anliegerbebauungen prognostiziert. Zzgl. Wird ausgehend von einer neuen
Linie mit einer 30 min-Taktung fiir den OPNV-Bus und der vorhandenen Buslinie zu-
satzlich mit 130 SV/24h zu rechnen sein.

In der Spitzenstunde wird am Knotenpunkt Rudower Chaussee / Planstral3e E die
Qualitat A erreicht, auf dessen Grundlage, nach der HBS, keine baulichen Anpassun-

gen am Knotenpunkt notwendig sind.

Ohne die qualitative Notwendigkeit wird empfohlen, dass fir den Quellverkehr aus der
Planstralle E — Ostseite, vor der Rudower Chaussee eine Aufweitung der Fahrbahn
vorgesehen wird, um damit 2 getrennte Fahrstreifen fur den Links- und Rechts-/Gera-
deaus-Verkehr zu realisieren. Die Lange der Aufweitung sollte mindestens einen Auf-

stellflache des OPNV-Bus ermdglichen.

Die richtlinienbezogenen Bewertung nach RASt06 zeigt auf, dass die zu erwartenden
Verkehre in dem gewahlten Breiten des B-Plan gefuhrt werden kdnnen.

Der zu erwartenden Anteile an Rad- und FuRgangerverkehr sollte separat von der
Fahrbahnlinie gefuhrt werden. Auf Grund der gewdahlten Breite des B-Plangebietes

(23m) ware eine separate Fihrung des Rad-/Gehweges moglich.

Die prognostizierten Verkehrsstarken auf der Rudower Chaussee (Worts-Case 434
Kfz/h) sind geringer als die, die eine 1-streifige (pro Fahrtrichtung) Sammelstral3e be-
waltigen konnte (400-800 Kfz/h).

Die hier enthaltenen Kapazitatsreserven erméglichen damit auch noch Spielraum fur
ggf. anfallenden Such- und Schleichverkehren, die in dieser Gré3enordnung unwahr-

scheinlich sind.

In den weiteren Planungsphasen sind die Mindestanforderungen der Fahrbreite und

der Kurvenradien zu beachten.
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Die Stral3en und Knoten sind im weiteren Planungsablauf hinsichtlich der verkehrs-

technischen Erfordernisse im Detail zu planen.
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Anlage 1 Ermittlung zusatzliches Verkehrsaufkommen
Anlage 1.1 Westseite der Rudower Chaussee
Anlage 1.2 Ostseite der Rudower Chaussee
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Programm Ver_Bau Ver kehrsaufkommen durch Vorhaben der Bau leitplanung (HSVV) © Dr. Bosserhoff
Lizenz fur: PST GmbH, D-14542 Werder (Havel) / D-12205 Berlin-Lichterfelde / D-12529 Schonefeld

3.1 Gebiete mit Wohnnutzung (WS, WR, WA, WB): Abschéatzung der Schliisselgréfi3e (Einwohner) Anlage 1.1

Hinweis: Wenn die Anzahl der Einwohner bekannt ist, ist diese in der Tabelle am Schluss im fett umrahmten Teil einzutragen.

3.1.1.1 Abschéatzung der Einwohneranzahl Gber die Brutto-Baulandflache und Einwohnerdichte

Gebiet| Nutzung | Fléache Einwohner- Einwohner
in ha dichte
EW/ha
Min Max Min Max
West
Summe

3.1.1.1 Abschétzung der Einwohneranzahl Uiber die Netto-Baulandflache und Einwohnerdichte

Gebiet| Nutzung | Flache Einwohner- Einwohner
in ha dichte
EW/ha
Min Max Min Max
West
Summe

Datei HSVV_Westseite Arbeitsblatt "SchlusselgréRen” Seite 1


../../../Download/Ver_Bau/HSVV/Richtwerte/K_Vorgehen Schlüsselgrößen.docx
../../../Download/Ver_Bau/HSVV/Richtwerte/K_Vorgehen Schlüsselgrößen.docx
../../../Download/Ver_Bau/HSVV/Richtwerte/K_Gebietstypen.docx
../../../Download/Ver_Bau/HSVV/Richtwerte/W_Einwohner je ha Brutto.docx
../../../Download/Ver_Bau/HSVV/Richtwerte/K_Gebietstypen.docx
../../../Download/Ver_Bau/HSVV/Richtwerte/W_Einwohner je ha Netto.docx
../../../Download/Ver_Bau/HSVV/Richtwerte/W_Einwohner je ha Brutto.docx
../../../Download/Ver_Bau/HSVV/Richtwerte/W_Einwohner je ha Netto.docx

3.1.1.2 Abschéatzung der Einwohneranzahl tber die Zahl der Wohneinheiten und die Haushaltsgrofie

Programm Ver_Bau

Ver kehrsaufkommen durch Vorhaben der Bau leitplanung

Gebiet| Nutzung Wohneinheiten Haushaltsgrof3e
EW/WE
Min Max Min Max
West 1.500 1.500 2,0 2,0
Summe 1.500 1.500

Einwohner

Min Max

2.955 2.955

2.955 2.955

3.1.1.3 Abschétzung der Einwohneranzahl tber die Bruttogeschossflache oder die Nutzflache/Wohnflache

Gebiet| Nutzung BGF BGF/Einwohner
NFL NFL/Einwohner
in gm Flache/EW
Max Min
West
Summe

Datei HSVV_Westseite

Arbeitsblatt "SchlusselgréRen”

Einwohner

Min Max
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Ver kehrsaufkommen durch Vorhaben der Bau leitplanung
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3.1.1.4 Abschéatzung der Einwohneranzahl tber die Grundstiicksflache (Wohnbauflache) und die Grund-/Geschossflachenzahl

Gebiet| Nutzung | Grundst.- GFz BGF BGF/Einwohner
flache
in gm GFZ in gm BGF/EW
Max Min
West
Summe

Zusammenstellung der Ergebnisse der Einwohneranzahl
Hinweis: Falls die Wohneinheiten gegeben sind, wird unter "Abschéatzung Uber Wohneinheiten" nur das Ergebnis dafir (Tabelle Seite 3 oben) ausgewiesen.

Einwohner

Min Max

Gebiet| Nutzung Einwohner Einwohner Einwohner Einwohner Einwohner Einwohner Einwohner
Abschéatzung tber Abschéatzung tber Abschéatzung Uber Abschéatzung Uber Abschatzung tUber | Abschéatzung tUber | Gewahlte Anzahl fur
Bruttobaulandflache | Nettobaulandflache |Wohneinheiten (Brutto)Wohneinheiten (Netto BGF/NFL GFzZ \Verkehrsabschatzung
Min Max Min Max Min Max Min Max Min Max Min Max Min Max
West 2.955 2.955 2.955 2.955 2.955 2.955
Summe 2.955 2.955 2.955 2.955 2.955 2.955
Datei HSVV_Westseite Arbeitsblatt "SchlusselgréRen” Seite 4
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Program

m Ver_Bau

Ver kehrsaufkommen durch Vorhaben der Bau leitplanung

Gebiete mit Wohnnutzung (WS, WR, WA, WB): Abschatzung des Verkehrsaufkommens

© Dr. Bosserhoff

Hinweis: Nachfolgend wird die im Arbeitsblatt "Schliisselgrof3en” in der Tabelle am Schluss im fett umrahmten Teil gewéhlte Einwohneranzahl verwendet.

Einwohnerverkehr:

Pkw-Fahrten/d
Einwohner

1,5
Pers./Pkw

Min Max

3.014 3.516

3.014 3.516

Gebiet | Nutzung Einwohner Wege/ Wege/Werktag Anteil der Wege/Werktag MIV-Anteil
Einwohner/d insgesamt Einw.wege | gebietshezogen Einwohner
aul3erhalb
Wege/EW/d des Gebiets in %
Min Max Min Max Min Max in % Min Max Min Max
West 2.955 2.955 3,0 3,5 8.865 10.343 15 7.535 8.791 60 60
Summe 2.955 2.955 8.865 10.343 7.535 8.791
Besucherverkehr:
Gebiet | Nutzung | Anteil Wege/Werktag MIV-Anteil
des Besucher Besucher
Besucher-
verkehrs in %
in % Min Max Min Max
West 10 887 1.034 60 60
0
0
0
0
Summe 887 1.034

Datei HSVV_Westseite

Arbeitsblatt "Verkehrsaufkommen"

Pkw-Fahrten/d
Besucher

1,5
Pers./Pkw

Min Max

355 414
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Ver kehrsaufkommen durch Vorhaben der Bau leitplanung

Gebiete mit Wohnnutzung (WS, WR, WA, WB): Abschatzung des Verkehrsaufkommens

Gewerbliche Nutzung: Beschaftigtenverkehr:

. Bosserhoff

Pkw-Fahrten/
Werktag

Min Max

Gebiet | Nutzung | Anteil Be- Beschaftigte Anwe- Wege/ Wege/ MIV-Anteil | Pkw-
schéftigte senheit Beschéftigtem/d Werktag Besetzung
an Ein-
wohnern in % Weqge/B/d in % Pers./Pkw
in % Min Max Min Max Min Max Min Max
West 0 100
0 100
0 100
0 100
0 100
Summe
Gewerbliche Nutzung: Kundenverkehr
Gebiet | Nutzung Beschaftigte Wege/ Wege/Werktag MIV-Anteil Pkw-
Beschaftigtem/d Besetzung
Weqge/B/d in % Pers./Pkw
Min Max Min Max Min Max Min Max
West
Summe

Datei HSVV_Westseite

Arbeitsblatt "Verkehrsaufkommen"

Pkw-Fahrten/
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Min Max
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Gebiete mit Wohnnutzung (WS, WR, WA, WB): Abschatzung des Verkehrsaufkommens

Gebietsbezogener Giterverkehr und Gesamtverkehr

Gebiet | Nutzung Einwohner Lkw-Fahrten/ Beschaftigte Lkw-Fahrten/ Lkw-Fahrten der Be- Kfz-Fahrten/
Einwohner/d Beschaftigtem/d schaftigten/Werktag Werktag
0,05
Lkw-F/EW/d Lkw-F/B/d
Min Max Min Max Min Max Min Max Min Max Min Max
West 2.955 2.955 148 148 3.517 4.078
Summe 2.955 2.955 148 148 3.517 4.078

Berechnung des Kfz-Verkehrs Uber flachenbezogene Schatzwerte
Hinweis: Diese Vorgehensweise sollte nur als Plausibilitatsprifung oder zu Beginn der Planung ohne genauere Gebietskenntnis Anwendung finden!

Gesamtverkehr
Gebiet | Nutzung | Flache Kfz-Fahrten je ha Kfz-Fahrten/
brutto Werktag
in ha Kfz-Fahrten/ha
Min Max Min Max
Summe

Datei HSVV_Westseite Arbeitsblatt "Verkehrsaufkommen" Seite 7
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Ver kehrsaufkommen durch Vorhaben der Bau leitplanung

Gebiete mit Wohnnutzung (WS, WR, WA, WB): Gesamtverkehr

Tagesbelastungen im Gesamtverkehr: Gebietsbezogener Verkehr [Wege/Fahrten mit allen Verkehrsmitteln]

Quell-/Zielverkehr und Binnenverkehr (d.h. Fahrten mit Quelle und/oder Ziel im Plangebiet)

© Dr. Bosserhoff

Gebiet | Nutzung Wohnnutzung Gewerbliche Nutzung Gesamtverkehr
Einwohner-Verkehr Besucher-Verkehr Guter-Verkehr Beschaftigten-V. Kunden-Verkehr Guter-Verkehr
Wege/Fahrten Wege/Fahrten Wege/Fahrten Wege/Fahrten Wege/Fahrten Wege/Fahrten Wege/Fahrten
Min Max Min Max Min Max Min Max Min Max Min Max Min Max
West 7.535 8.791 887 1.034 148 148 8.570 9.973
Summe 7.535 8.791 887 1.034 148 148 8.570 9.973
Arbeitsblatt "Gesamtverkehr, OPNV" Seite 9
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Programm Ver_Bau

Ver kehrsaufkommen durch Vorhaben der Bau leitplanung

Gebiete mit Wohnnutzung (WS, WR, WA, WB): Gesamtverkehr

Tagesbelastungen im Gesamtverkehr: Gebietsbezogener Verkehr [Wege/Fahrten mit allen Verkehrsmitteln]

Quell-/Zielverkehr und Binnenverkehr (d.h. Fahrten mit Quelle und/oder Ziel im Plangebiet)

© Dr. Bosserhoff

Gebiet | Nutzung Wohnnutzung Gewerbliche Nutzung Gesamtverkehr
Einwohner-Verkehr Besucher-Verkehr Guter-Verkehr Beschaftigten-V. Kunden-Verkehr Guter-Verkehr
Wege/Fahrten Wege/Fahrten Wege/Fahrten Wege/Fahrten Wege/Fahrten Wege/Fahrten Wege/Fahrten
Min Max Min Max Min Max Min Max Min Max Min Max Min Max
West 7.535 8.791 887 1.034 148 148 8.570 9.973
Summe 7.535 8.791 887 1.034 148 148 8.570 9.973
Arbeitsblatt "Gesamtverkehr, OPNV" Seite 11
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Gebiete mit Wohnnutzung (WS, WR, WA, WB): Kfz-Verkehr

Programm Ver_Bau

Ver kehrsaufkommen durch Vorhaben der Bau leitplanung

Tagesbelastungen im Kfz-Verkehr: Gebietsbezogener Verkehr [Fahrten mit Pkw/Lkw/Kfz]:
Quell-/Zielverkehr und Binnenverkehr (d.h. Fahrten mit Quelle und/oder Ziel im Plangebiet)

© Dr. Bosserhoff

Fahrzeuge/24h*Gesamtquerschnitt

Gebiet | Nutzung Wohnnutzung Gewerbliche Nutzung Gesamtverkehr
Einwohner-Verkehr Besucher-Verkehr Guter-Verkehr Beschaftigten-V. Kunden-Verkehr Guter-Verkehr
Pkw-Fahrten Pkw-Fahrten Lkw-Fahrten Pkw-Fahrten Pkw-Fahrten Lkw-Fahrten Kfz-Fahrten
Min Max Min Max i Max Min Max Min Max Min Max Min Max
West 3.014 3.516 355 148 3.517 4.078
Summe 3.014 3.516 355 148 3.517 4.078
Arbeitsblatt "Kfz-Verkehr" Seite 13
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Gebiete mit Wohnnutzung (WS, WR, WA, WB): Kfz-Verkehr

Programm Ver_Bau

Ver kehrsaufkommen durch Vorhaben der Bau leitplanung

Binnenverkehrs-Anteile im Kfz-Verkehr (Anteile der Fahrten mit Quelle und Ziel im Plangebiet):

© Dr. Bosserhoff

Gebiet | Nutzung Wohnnutzung Gewerbliche Nutzung
Einwohner-Verkehr Besucher-Verkehr Guter-Verkehr Beschaftigten-V. Kunden-Verkehr Guter-Verkehr
Anteil Binnen-V. Anteil Binnen-V. Anteil Binnen-V. Anteil Binnen-V. Anteil Binnen-V. Anteil Binnen-V.
in % in % in % in % in % in %

West 0 0 0 0 0 0

0 0 0 0 0 0

0 0 0 0 0 0

0 0 0 0 0 0

0 0 0 0 0 0

Tagesbelastungen im Kfz-Verkehr: Quell-/Zielverkehr [Fahrten mit Pkw/Lkw/Kfz]:

ohne Binnenverkehr (d.h. Fahrten mit Quelle und Ziel im Plangebiet)

Fahrzeuge/24h*Gesamtquerschnitt

Gebiet | Nutzung Wohnnutzung Gewerbliche Nutzung Gesamtverkehr
Einwohner-Verkehr Besucher-Verkehr Guter-Verkehr Beschaftigten-V. Kunden-Verkehr Guter-Verkehr
Pkw-Fahrten Pkw-Fahrten Lkw-Fahrten Pkw-Fahrten Pkw-Fahrten Lkw-Fahrten Kfz-Fahrten
Min Max Min Max Min Max Min Max Min Max Min Max Min Max
West 3.014 3.516 355 414 148 148 3.517 4.078
Summe 3.014 3.516 355 414 148 148 3.517 4.078
Datei HSVV_Westseite Arbeitsblatt "Kfz-Verkehr" Seite 14
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Gebiete mit Wohnnutzung (WS, WR, WA, WB): Kfz-Verkehr

© Dr.

Richtungsbezogene Kfz-Tagesbelastungen im Quell-/Zielverkehr [Pkw/Lkw/Kfz]: Fahrzeuge/24h*Richtung

Bosserhoff

Gebiet | Nutzung Wohnnutzung Gewerbliche Nutzung Quell-/Zielverkehr
Einwohner-Verkehr Besucher-Verkehr Guter-Verkehr Beschaftigten-V. Kunden-Verkehr Guter-Verkehr
Pkw Pkw Lkw Pkw Pkw Lkw Kfz
Min Max Min Max Min Max Min Max Min Max Min Max Min Max
West 1.507 1.758 178 207 74 74 1.759 2.039
Summe 1.507 1.758 178 207 74 74 1.759 2.039
Mittelwert Mittelwert Mittelwert Mittelwert Mittelwert Mittelwert Mittelwert
[Summe | 1.633 193 74 0 0 0 1.899

Richtungsbezogene Kfz-Tagesbelastungen im Quell-/Zielverkehr [Pkw-Einheiten]: Pkw-Einheiten/24h*Richtung

Gebiet | Nutzung Wohnnutzung Gewerbliche Nutzung Quell-/Zielverkehr
Einwohner-Verkehr Besucher-Verkehr Guter-Verkehr Beschéftigten-V. Kunden-Verkehr Guter-Verkehr
Pkw-E Pkw-E Pkw-E Pkw-E Pkw-E Pkw-E Pkw-E
Min Max Min Max Min Max Min Max Min Max Min Max Min Max
West 1.507 1.758 178 207 148 148 1.833 2.113
Summe 1.507 1.758 178 207 148 148 1.833 2.113
Mittelwert Mittelwert Mittelwert Mittelwert Mittelwert Mittelwert Mittelwert
[Summe | 1.633 193 148 0 0 0 1.973
Datei HSVV_Westseite Arbeitsblatt "Kfz-Verkehr" Seite 15




Programm Ver_Bau Ver kehrsaufkommen durch Vorhaben der Bau leitplanung (HSVV) © Dr. Bosserhoff
Lizenz fur: PST GmbH, D-14542 Werder (Havel) / D-12205 Berlin-Lichterfelde / D-12529 Schoénefeld

3.6 Gebiete mit Mischnutzung (MD, MI, MK, MU): Abschatzung der SchlisselgréRen (Einwohner und Beschaftigte) Anlage 1.2

3.6.1 Ermittlung mit Aufteilung der Flache nach Wohnnutzung und gewerblicher Nutzung
Bei der Eingabe sind die Flachen mit Mischnutzung nach Wohnnutzung und gewerblicher Nutzung aufzuteilen!

Hinweis: Wenn die Anzahl der Einwohner oder Beschaftigten bekannt ist, ist diese in der Tabelle am Schluss im fett umrahmten Teil einzutragen.

3.6.1.1 Abschatzung der Einwohner- und Beschaftigtenanzahl tiber die Brutto-Baulandflache

Wohnnutzung: Einwohner

Gebiet | Nutzung | anteilige Einwohner- Einwohner
Flache dichte
in ha EW/ha
Min Max Min Max
Wohnen
Gewerbe
Summe

Gewerbliche Nutzung: Beschéftigte

Gebiet | Nutzung | anteilige Beschaftigte/ha Beschéftigte
Flache
in ha B/ha
Min Max Min Max
Wohnen
Gewerbe
Summe

Datei HSVV_Ostseite RC Arbeitsblatt "Schlisselgrof3en 3.6.1" Seite 1
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3.6.1.3 Abschétzung der Einwohner- und Beschéftigtenanzahl tiber die Bruttogeschossflache oder die Nutzflache/Wohnflache

Wohnnutzung: Einwohner

Gebiet | Nutzung | anteilige BGF/Einwohner Einwohner
BGF, NFL NFL/Einwohner
ingm Flache/EW
Max Min Min Max
Wohnen 97.600 45,2 39,2 2.159 2.490
Gewerbe
Summe 97.600 2.159 2.490

Gewerbliche Nutzung: Beschéftigte

Gebiet | Nutzung | anteilige BGF/ Beschaftigte
BGF Beschaftigtem
in gm BGF/B
Max Min Min Max
Wohnen
Gewerbe 5.800 50 25 116 232
Summe 5.800 116 232

Datei HSVV_Ostseite RC Arbeitsblatt "SchlisselgréRen 3.6.1" Seite 5
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Ver kehrsaufkommen durch Vorhaben der Bau leitplanung

Zusammenstellung der Ergebnisse fur die Einwohneranzahl (Vorgehensweise nach 3.6.1)
Hinweis: Falls die Wohneinheiten gegeben sind, wird unter "Abschéatzung Uber Wohneinheiten" nur das Ergebnis dafur (Tab. S. 4 oben) ausgewiesen.

© Dr. Bosserhoff

Gebiet | Nutzung Einwohner Einwohner Einwohner Einwohner Einwohner Einwohner Einwohner
Abschatzung tber Abschéatzung Uber Abschéatzung Uber Abschatzung Uber | Abschéatzung Uber | Abschatzung tber | Gewahlte Anzahl fir
Bruttobaulandflache | Nettobaulandflache |Wohneinheiten (Brutto)]Wohneinheiten (Netto) BGF/NFL GFzZ Verkehrsabschéatzung
Min Max Min Max Min Max Min Max Min Max Min Max Min Max
Wohnen 2.159 2.490 2.159 2.490
Gewerbe
Summe 2.159 2.490 2.159 2.490
Zusammenstellung der Ergebnisse fiir die Beschaftigtenanzahl (Vorgehensweise nach 3.6.1)
Gebiet | Nutzung Beschaftigte Beschéftigte Beschéftigte Beschéftigte Beschaftigte Beschéftigte
Abschatzung tber Abschatzung tber Abschéatzung Uber Abschatzung tUber | Abschéatzung tUber | Gewahlte Anzahl fir
Bruttobaulandflache | Nettobaulandflache | die Einwohneranzahl BGF/NFL GFz Verkehrsabschéatzung
Min Max Min Max Min Max Min Max Min Max Min Max
Wohnen
Gewerbe 116 232 116 232
Summe 116 232 116 232
Datei HSVV_Ostseite RC Arbeitsblatt "SchlisselgréRen 3.6.1" Seite 7
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Programm Ver_Bau © Dr. Bosserhoff

Ver kehrsaufkommen durch Vorhaben der Bau leitplanung

Gebiete mit Mischnutzung (MD, MI, MK, MU): Abschatzung des Verkehrsaufkommens

Hinweis: Nachfolgend wird die im Arbeitsblatt "SchlisselgroRen 3.6.1" in der Tabelle am Schluss im fett umrahmten Teil gewéhlte Einwohneranzahl
verwendet. Wenn diese nicht bestimmt wurde, wird die geman Arbeitsblatt "Schllisselgrofen 3.6.2" gewahlte Einwohneranzahl verwendet.

Einwohnerverkehr:

Gebiet | Nutzung Einwohner Wege/ Wege/Werktag Anteil der Wege/Werktag MIV-Anteil Pkw-Fahrten/d
Einwohner/d insgesamt Einw.wege | gebietshezogen Einwohner Einwohner
aul3erhalb 1,3
Wege/EW/d des Gebiets in % Pers./Pkw
Min Max Min Max Min Max in % Min Max Min Max Min Max
Wohnen 2.159 2.490 3,0 4.0 6.477 9.960 13 5.635 8.665 30 70 1.300 4.666
Gewerbd 0
0
0
0
Summe 2.159 2.490 6.477 9.960 5.635 8.665 1.300 4.666
Besucherverkehr:
Gebiet | Nutzung | Anteil Wege/Werktag MIV-Anteil Pkw-Fahrten/d
des Besucher Besucher Besucher
Besucher- 1,8
verkehrs in % Pers./Pkw
in % Min Max Min Max Min Max
Wohnen 10 648 996 50 60 180 332
Gewerbg 0
0
0
0
Summe 648 996 180 332

Datei HSVV_Ostseite RC
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Programm Ver_Bau Ver kehrsaufkommen durch Vorhaben der Bau leitplanung © Dr. Bosserhoff

Hinweis: Nachfolgend wird die im Arbeitsblatt "Schliisselgrof3en 3.6.1" in der Tabelle am Schluss im fett umrahmten Teil gewahlte Beschéaftigtenanzahl
verwendet. Wenn diese nicht bestimmt wurde, wird die gemanR Arbeitsblatt "Schlisselgrofen 3.6.2" gewahlte Beschaftigtenanzahl verwendet.

Gewerbliche Nutzung: Beschaftigtenverkehr:

Gebiet | Nutzung Beschaftigte Anwe- Wege/ Wege/Werktag MIV-Anteil Pkw- Pkw-Fahrten/
senheit Beschaftigtem/d Besetzung Werktag
in % Weqge/B/d in % Pers./Pkw
Min Max Min Max Min Max Min Max Min Max
Wohnen 100
Gewerbe 116 232 90 2,5 3,5 261 731 30 70 1,1 71 465
100
100
100
Summe 116 232 261 731 71 465

Gewerbliche Nutzung: Kundenverkehr

Gebiet | Nutzung Beschaftigte Wege/ Wege/Werktag MIV-Anteil Pkw- Pkw-Fahrten/
Beschaftigtem/d Besetzung Werktag
Wege/B/d in % Pers./Pkw
Min Max Min Max Min Max Min Max Min Max
Wohnen
Gewerbg 116 232 10,0 20,0 1.160 4.640 30 70 1,1 316 2.953
Summe 116 232 1.160 4.640 316 2.953

Datei HSVV_Ostseite RC Arbeitsblatt "Verkehrsaufkommen" Seite 15
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Programm Ver_Bau

Ver kehrsaufkommen durch Vorhaben der Bau leitplanung

Gebietsbezogener Giter- und Gesamtverkehr ohne Berlicksichtigung von Konkurrenz-/Verbund-/Mithahmeeffekten

Gebiet | Nutzung Einwohner Lkw-Fahrten/ Beschéftigte Lkw-Fahrten/ Lkw-Fahrten der Be-
Einwohner/d Beschaftigtem/d schaftigten/Werktag
0,05
Lkw-F/EW/d Lkw-F/B/d
Min Max Min Max Min Max Min Max Min Max
Wohnen 2.159 2.490 108 125
Gewerbe 116 232 0,40 0,80 46 186
Summe 2.159 2.490 108 125 116 232 46 186

Gebietsbezogener Giiter- und Gesamtverkehr bei Berticksichtigung von Konkurrenz-/Verbund-/Mitnahmeeffekten

Gebiet | Nutzung | Anteil Anteil Anteil Pkw-Fahrten/ Lkw-Fahrten/
Konkurrenz Verbund- [Mitnahme- Werktag Werktag
effekt effekt effekt
in % in % in %
Min Max Min Max
Wohnen 0 20 25 1.480 4.998 108 125
Gewerbe 0 0 0 387 3.418 46 186
0 0 0
0 0 0
0 0 0
Summe 1867 8416 154 311

Datei HSVV_Ostseite RC

Arbeitsblatt "Verkehrsaufkommen"

Kfz-Fahrten/
Werktag
Min Max
1.588 5.123
433 3.604
2.021 8.727

© Dr.

Bosserhoff

Kfz-Fahrten/

Werktag
Min Max
1.588 5.123
433 3.604
2.021 8.727

Neu induzierte
Kfz-Fahrten/

Werktag
Min Max
1.588 5.123
433 3.604
2.021 8.727
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Gebiete mit Mischnutzung (MD, MI, MK, MU): Gesamtverkehr

Programm Ver_Bau

Ver kehrsaufkommen durch Vorhaben der Bau leitplanung

Tagesbelastungen im Gesamtverkehr: Gebietsbezogener Verkehr [Wege/Fahrten mit allen Verkehrsmitteln]
Quell-/Zielverkehr und Binnenverkehr (d.h. Fahrten mit Quelle und/oder Ziel im Plangebiet)

© Dr. Bosserhoff

Gebiet Nutzung Wohnnutzung Gewerbliche Nutzung Gesamtverkehr
Wohnen | Gewerbe [Einwohner-Verkehr| Besucher-Verkehr Guter-Verkehr Beschéftigten-V. | Kunden-Verkehr Guter-Verkehr

Wege/Fahrten Wege/Fahrten Wege/Fahrten Wege/Fahrten Wege/Fahrten Wege/Fahrten Wege/Fahrten

Min Max Min Max Min Max Min Max Min Max Min Max Min Max
Wohnen 5.635 8.665 648 996 108 125 6.391 9.786
Gewerbe 261 731 1.160 4.640 46 186 1.467 5.557
Summe 5.635 8.665 648 996 108 125 261 731 1.160 4.640 46 186 7.858| 15.343
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Programm Ver_Bau

Ver kehrsaufkommen durch Vorhaben der Bau leitplanung

Gebiete mit Mischnutzung (MD, MI, MK): OPNV

© Dr. Bosserhoff

OPNV-Anteile:
Gebiet Nutzung Wohnnutzung Gewerbliche Nutzung
Wohnen | Gewerbe |Einwohner-Verkehr| Besucher-Verkehr Guter-Verkehr Beschaftigten-V. | Kunden-Verkehr Guter-Verkehr
OPNV-Anteil OPNV-Anteil OPNV-Anteil OPNV-Anteil OPNV-Anteil OPNV-Anteil
in % in % in % in % in % in %

Min Max Min Max Min Max Min Max Min Max Min Max

Wohnen 10 25 10 20 0 0 0 0

Gewerbe 0 0 15 30 10 20 0 0

0 0 0 0

0 0 0 0

0 0 0 0

Tagesbelastungen im OPNV: Gebietsbezogener Verkehr [Fahrten mit OPNV]

Quell-/Zielverkehr und Binnenverkehr (d.h. Fahrten mit Quelle und/oder Ziel im Plangebiet)

Gebiet Nutzung Wohnnutzung Gewerbliche Nutzung Gesamtverkehr
Wohnen | Gewerbe |Einwohner-Verkehr| Besucher-Verkehr Guter-Verkehr Beschaftigten-V. | Kunden-Verkehr Guter-Verkehr

OPNV-Fahrten OPNV-Fahrten OPNV-Fahrten OPNV-Fahrten OPNV-Fahrten OPNV-Fahrten OPNV-Fahrten

Min Max Min Max Min Max Min Max Min Max Min Max Min Max
Wohnen 563 2.166 65 199 628 2.365
Gewerbe 39 219 116 928 155 1.147
Summe 563 2.166 65 199 39 219 116 928 783 3.512

Datei HSVV_Ostseite RC Arbeitsblatt "Gesamtverkehr, OPNV" Seite 20
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Programm Ver_Bau

Ver kehrsaufkommen durch Vorhaben der Bau leitplanung

Gebiete mit Mischnutzung (MD, MI, MK, MU): Gesamtverkehr

Tagesbelastungen im Gesamtverkehr: Gebietsbezogener Verkehr [Wege/Fahrten mit allen Verkehrsmitteln]
Quell-/Zielverkehr und Binnenverkehr (d.h. Fahrten mit Quelle und/oder Ziel im Plangebiet)

© Dr. Bosserhoff

Gebiet Nutzung Wohnnutzung Gewerbliche Nutzung Gesamtverkehr
Wohnen | Gewerbe [Einwohner-Verkehr| Besucher-Verkehr Guter-Verkehr Beschéftigten-V. | Kunden-Verkehr Guter-Verkehr

Wege/Fahrten Wege/Fahrten Wege/Fahrten Wege/Fahrten Wege/Fahrten Wege/Fahrten Wege/Fahrten

Min Max Min Max Min Max Min Max Min Max Min Max Min Max
Wohnen 5.635 8.665 648 996 108 125 6.391 9.786
Gewerbe 261 731 1.160 4.640 46 186 1.467 5.557
Summe 5.635 8.665 648 996 108 125 261 731 1.160 4.640 46 186 7.858| 15.343

Datei HSVV_Ostseite RC Arbeitsblatt "Gesamtverkehr, Radverkehr" Seite 21



Programm Ver_Bau

Ver kehrsaufkommen durch Vorhaben der Bau leitplanung

Gebiete mit Mischnutzung (MD, MI, MK, MU): Radverkehr

© Dr. Bosserhoff

Anteile im Radverkehr:
Gebiet Nutzung Wohnnutzung Gewerbliche Nutzung
Wohnen | Gewerbe |Einwohner-Verkehr| Besucher-Verkehr Guter-Verkehr Beschaftigten-V. | Kunden-Verkehr Guter-Verkehr
Rad-Anteil Rad-Anteil Rad-Anteil Rad-Anteil Rad-Anteil Rad-Anteil
in % in % in % in % in % in %
Min Max Min Max Min Max Min Max Min Max Min Max
Wohnen 10 20 5 10 0 0
Gewerbe 0 0 5 15 5 15 0 5
0 0
0 0
0 0

Tagesbelastungen im Radverkehr: Gebietsbezogener Verkehr [Rad-Fahrten]

Quell-/Zielverkehr und Binnenverkehr (d.h. Fahrten mit Quelle und/oder Ziel im Plangebiet)

Gebiet Nutzung Wohnnutzung Gewerbliche Nutzung Gesamtverkehr
Wohnen | Gewerbe |Einwohner-Verkehr| Besucher-Verkehr Guter-Verkehr Beschaftigten-V. | Kunden-Verkehr Guter-Verkehr
Rad-Fahrten Rad-Fahrten Rad-Fahrten Rad-Fahrten Rad-Fahrten Rad-Fahrten Rad-Fahrten
Min Max Min Max Min Max Min Max Min Max Min Max Min Max
Wohnen 563 1.733 32 100 595 1.833
Gewerbe 13 110 58 696 71 815
Summe 563 1.733 32 100 13 110 58 696 666 2.648
Datei HSVV_Ostseite RC Arbeitsblatt "Gesamtverkehr, Radverkehr" Seite 22


../../../Download/Ver_Bau/HSVV/Richtwerte/M_Rad-Anteil Einwohner.docx
../../../Download/Ver_Bau/HSVV/Richtwerte/M_Rad-Anteil Besucher.docx
../../../Download/Ver_Bau/HSVV/Richtwerte/M_Rad-Anteil Güter.docx
../../../Download/Ver_Bau/HSVV/Richtwerte/M_Rad-Anteil Beschäftigte.docx
../../../Download/Ver_Bau/HSVV/Richtwerte/M_Rad-Anteil Kunden.docx
../../../Download/Ver_Bau/HSVV/Richtwerte/M_Rad-Anteil Güter.docx
../../../Download/Ver_Bau/HSVV/Richtwerte/M_Rad-Anteil Einwohner.docx
../../../Download/Ver_Bau/HSVV/Richtwerte/M_Rad-Anteil Besucher.docx
../../../Download/Ver_Bau/HSVV/Richtwerte/M_Rad-Anteil Güter.docx
../../../Download/Ver_Bau/HSVV/Richtwerte/M_Rad-Anteil Beschäftigte.docx
../../../Download/Ver_Bau/HSVV/Richtwerte/M_Rad-Anteil Kunden.docx
../../../Download/Ver_Bau/HSVV/Richtwerte/M_Rad-Anteil Güter.docx

Programm Ver_Bau

Ver kehrsaufkommen durch Vorhaben der Bau leitplanung

Gebiete mit Mischnutzung (MD, MI, MK, MU): Kfz-Verkehr

© Dr. Bosserhoff

Tagesbelastungen im Kfz-Verkehr: Gebietsbezogener Verkehr [Fahrten mit Pkw/Lkw/Kfz]: Fahrzeuge/24h*Gesamtquerschnitt
Quell-/Zielverkehr und Binnenverkehr (d.h. Fahrten mit Quelle und/oder Ziel im Plangebiet)

Gebiet Nutzung Wohnnutzung Gewerbliche Nutzung Gesamtverkehr
Wohnen| Gewerbe| Einwohner-Verkehr | Besucher-Verkehr Guter-Verkehr Beschaftigten-V. Kunden-Verkehr Guter-Verkehr
Pkw-Fahrten Pkw-Fahrten Lkw-Fahrten Pkw-Fahrten Pkw-Fahrten Lkw-Fahrten Kfz-Fahrten

Min Max Min Max Min Max Min Max Min Max Min Max Min Max
Wohnen 1.300 4.666 180 332 108 125 1.588| 5.123
Gewerbe 71 465 316 2.953 46 186 433] 3.604
Summe 1.300 4.666 180 332 108 125 71 465 316 2.953 46 186 2.021| 8.727
Datei HSVV_Ostseite RC Arbeitsblatt "Kfz-Verkehr" Seite 23




Programm Ver_Bau

Gebiete mit Mischnutzung (MD, MI, MK): Kfz-Verkehr

Binnenverkehrs-Anteile im Kfz-Verkehr (Anteile der Fahrten mit Quelle und Ziel im Plangebiet):

Ver kehrsaufkommen durch Vorhaben der Bau leitplanung

© Dr. Bosserhoff

Gebiet Nutzung Wohnnutzung Gewerbliche Nutzung
Wohnen| Gewerbe| Einwohner-Verkehr | Besucher-Verkehr Guter-Verkehr Beschaftigten-V. Kunden-Verkehr Guter-Verkehr
Anteil Binnen-V. Anteil Binnen-V. Anteil Binnen-V. Anteil Binnen-V. Anteil Binnen-V. Anteil Binnen-V.
in % in % in % in % in % in %

Wohnen 10 35 0 0 0 0

Gewerbe 0 0 0 7,5 15 0

0 0 0 0 0 0

0 0 0 0 0 0

0 0 0 0 0 0

Tagesbelastungen im Kfz-Verkehr: Quell-/Zielverkehr [Fahrten mit Pkw/Lkw/Kfz]: Fahrzeuge/24h*Gesamtquerschnitt

ohne Binnenverkehr (d.h. Fahrten mit Quelle und Ziel im Plangebiet)

Gebiet Nutzung Wohnnutzung Gewerbliche Nutzung Gesamtverkehr
Wohnen| Gewerbe| Einwohner-Verkehr | Besucher-Verkehr Guter-Verkehr Beschaftigten-V. Kunden-Verkehr Guter-Verkehr
Pkw-Fahrten Pkw-Fahrten Lkw-Fahrten Pkw-Fahrten Pkw-Fahrten Lkw-Fahrten Kfz-Fahrten

Min Max Min Max Min Max Min Max Min Max Min Max Min Max
Wohnen 1.170 4.199 117 216 108 125 1.395 4.540
Gewerbe 66 430 269 2.510 46 186 381] 3.126
Summe 1.170 4.199 117 216 108 125 66 430 269 2.510 46 186 1.776] 7.666
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Programm Ver_Bau

Ver kehrsaufkommen durch Vorhaben der Bau leitplanung

Gebiete mit Mischnutzung (MD, MI, MK): Kfz-Verkehr

Richtungsbezogene Kfz-Tagesbelastungen im Quell-/Zielverkehr [Pkw/Lkw/Kfz]: Fahrzeuge/24h*Richtung

© Dr.

Bosserhoff

Gebiet Nutzung Wohnnutzung Gewerbliche Nutzung Quell-/Zielverkehr
Wohnen| Gewerbe| Einwohner-Verkehr | Besucher-Verkehr Guter-Verkehr Beschaftigten-V. Kunden-Verkehr Guter-Verkehr
Pkw Pkw Lkw Pkw Pkw Lkw Kfz
Min Max Min Max Min Max Min Max Min Max Min Max Min Max
Wohnen 585 2.100 59 108 54 63 698| 2.271
Gewerbe 33 215 135 1.255 23 93 191 1.563
Summe 585 2.100 59 108 54 63 33 215 135 1.255 23 93 889] 3.834
Mittelwert Mittelwert Mittelwert Mittelwert Mittelwert Mittelwert Mittelwert
[Summe | 1.343 84 59 124 695 58 2.362

Richtungsbezogene Kfz-Tagesbelastungen im Quell-/Zielverkehr [Pkw-Einheiten]: Pkw-Einheiten/24h*Richtung

Gebiet Nutzung Wohnnutzung Gewerbliche Nutzung Quell-/Zielverkehr
Wohnen| Gewerbe| Einwohner-Verkehr | Besucher-Verkehr Guter-Verkehr Beschéftigten-V. Kunden-Verkehr Guter-Verkehr
Pkw-E Pkw-E Pkw-E Pkw-E Pkw-E Pkw-E Pkw-E
Min Max Min Max Min Max Min Max Min Max Min Max Min Max
Wohnen 585 2.100 59 108 108 126 752 2.334
Gewerbe 33 215 135 1.255 46 186 214] 1.656
Summe 585 2.100 59 108 108 126 33 215 135 1.255 46 186 966] 3.990
Mittelwert Mittelwert Mittelwert Mittelwert Mittelwert Mittelwert Mittelwert
[Summe | 1.343 84 118 124 695 116 2.478

Datei HSVV_Ostseite RC
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Anlage 2
Anlage 2.1
Anlage 2.2
Anlage 2.3
Anlage 2.4

Verkehrstechnische Untersuchung zum Bebauungsvorhaben

11/18 ,Rudower Chaussee“— Gemeinde Schonefeld

Tagesverteilung

Tagesverteilung Westseite Quellverkehr
Tagesverteilung Westseite Zielverkehr
Tagesverteilung Ostseite Quellverkehr
Tagesverteilung Ostseite Zielverkehr

PST



Gebiete mit Wohnnutzung (WS, WR, WA, WB): Richtungsbezogene Kfz-Stundenbelastungen im Quellverkehr [Fahrzeuge/h*Richtung]

| Bezugswert | Mittelwert des téglichen Quellverkehrs der Summe aller Gebiete in Kfz |
Stunde Wohnnutzung Gewerbliche Nutzung Gesamt-| Stunde
Einwohner-Verkehr | Besucher-Verkehr Guter-Verkehr Beschéttigten-V. Kunden-Verkehr Guter-Verkehr | Verkehr
Bezugswert Bezugswert Bezugswert Bezugswert Bezugswert Bezugswert
1.633 193 74 0 0 0 1.900
Anteil Pkw Anteil Pkw Anteil Lkw Anteil Pkw Anteil Pkw Anteil Lkw Kfz
00-01 0,00 0 0,50 1 0,10 0 0,00 0 0 0 1] 00-01
01-02 0,00 0 0,00 0 0,10 0 0,00 0 0 0 0f 01-02
02-03 0,00 0 0,00 0 0,10 0 0,00 0 0 0 0f 02-03
03-04 0,25 4 0,40 1 0,30 0 0,00 0 0 0 5[ 03-04
04-05 1,00 16 0,25 0 0,70 1 0,00 0 0 0 17 04-05
05-06 4,50 73 0,00 0 2,30 2 1,00 0 0 0 75| 05-06
06-07 15,00 245 2,00 4 7,30 5 2,00 0 0 0 254| 06-07
07-08 14,00 229 3,00 6 13,50 10 4,50 0 0 0 244| 07-08
08-09 8,00 131 3,50 7 9,60 7 5,25 0 0 0 144| 08-09
09-10 5,25 86 1,75 3 8,90 7 3,50 0 0 0 96| 09-10
10-11 4,25 69 1,25 2 8,00 6 3,25 0 0 0 78| 10-11
11-12 3,00 49 3,50 7 6,80 5 2,50 0 0 0 61| 11-12
12-13 3,50 57 4,50 9 5,80 4 13,00 0 0 0 70| 12-13
13-14 5,50 90 3,25 6 6,00 4 11,75 0 0 0 101| 13-14
14-15 6,00 98 4,50 9 5,80 4 6,00 0 0 0 111| 14-15
15-16 4,75 78 3,40 7 7,50 6 7,00 0 0 0 90| 15-16
16-17 6,00 98 4,75 9 8,90 7 11,75 0 0 0 114] 16-17
17-18 7,50 122 8,00 15 4,00 3 13,75 0 0 0 141| 17-18
18-19 4,50 73 11,50 22 2,30 2 7,00 0 0 0 97| 18-19
19-20 4,25 69 12,70 25 1,00 1 2,50 0 0 0 95| 19-20
20-21 2,00 33 9,50 18 0,60 0 2,00 0 0 0 51| 20-21
21-22 0,50 8 8,50 16 0,20 0 1,25 0 0 0 25| 21-22
22-23 0,25 4 8,00 15 0,10 0 1,50 0 0 0 20| 22-23
23-24 0,00 0 5,25 10 0,10 0 0,50 0 0 0 10| 23-24
Summe 100,00 1.633| 100,00 193] 100,00 74| 100,00 0 0,00 0 0,00 0 1.900/ Summe
Komment EAR 1991 EAR 1991 254{Maximum|

Programm Ver_Bau

Ver kehrsaufkommen durch Vorhaben der Bau leitplanung

Maximum
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Gebiete mit Wohnnutzung (WS, WR, WA, WB): Richtungsbezogene Kfz-Stundenbelastungen im Zielverkehr [Fahrzeuge/h*Richtung]

| Bezugswert | Mittelwert des taglichen Zielverkehrs der Summe aller Gebiete in Kfz |
Stunde Wohnnutzung Gewerbliche Nutzung Gesamt-| Stunde
Einwohner-Verkehr | Besucher-Verkehr Guter-Verkehr Beschéttigten-V. Kunden-Verkehr Guter-Verkehr | Verkehr
Bezugswert Bezugswert Bezugswert Bezugswert Bezugswert Bezugswert
1.633 193 74 0 0 0 1.900
Anteil Pkw Anteil Pkw Anteil Lkw Anteil Pkw Anteil Pkw Anteil Lkw Kfz
00-01 0,25 4 0,00 0 0,10 0 0,00 0 0 0 4 00-01
01-02 0,20 3 0,00 0 0,10 0 0,00 0 0 0 3| 01-02
02-03 0,00 0 0,00 0 0,10 0 0,00 0 0 0 0| 02-03
03-04 0,00 0 0,00 0 0,30 0 0,00 0 0 0 0| 03-04
04-05 0,00 0 0,00 0 0,70 1 1,00 0 0 0 1| 04-05
05-06 0,25 4 0,00 0 2,30 2 6,75 0 0 0 6| 05-06
06-07 0,90 15 3,00 6 7,30 5 22,20 0 0 0 26| 06-07
07-08 2,00 33 3,25 6 13,50 10 28,70 0 0 0 49| 07-08
08-09 2,50 41 1,50 3 9,60 7 8,75 0 0 0 51 08-09
09-10 2,75 45 2,00 4 8,90 7 1,75 0 0 0 55 09-10
10-11 3,50 57 2,25 4 8,00 6 1,00 0 0 0 67| 10-11
11-12 5,25 86 4,00 8 6,80 5 0,50 0 0 0 98| 11-12
12-13 7,50 122 4,90 9 5,80 4 5,20 0 0 0 136] 12-13
13-14 7,00 114 3,50 7 6,00 4 13,40 0 0 0 126] 13-14
14-15 4,25 69 5,00 10 5,80 4 5,40 0 0 0 83| 14-15
15-16 6,50 106 5,25 10 7,50 6 1,75 0 0 0 122] 15-16
16-17 14,00 229 6,00 12 8,90 7 1,25 0 0 0 247] 16-17
17-18 13,75 225 12,00 23 4,00 3 1,00 0 0 0 251] 17-18
18-19 10,40 170 15,20 29 2,30 2 0,25 0 0 0 201] 18-19
19-20 6,00 98 17,75 34 1,00 1 0,40 0 0 0 133] 19-20
20-21 3,75 61 9,90 19 0,60 0 0,00 0 0 0 81| 20-21
21-22 3,50 57 2,25 4 0,20 0 0,70 0 0 0 62 21-22
22-23 3,75 61 1,25 2 0,10 0 0,00 0 0 0 64 22-23
23-24 2,00 33 1,00 2 0,10 0 0,00 0 0 0 35| 23-24
Summe 100,00 1.633| 100,00 193] 100,00 74| 100,00 0 0,00 0 0,00 0 1.900f Summe
Komment EAR 1991 EAR 1991 251|Maximum|

Programm Ver_Bau

Ver kehrsaufkommen durch Vorhaben der Bau leitplanung
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Gebiete mit Mischnutzung (MD, MI, MK. MU): Richtungsbezogene Kfz-Stundenbelastungen im Quellverkehr

[ Bezugswert | Mittelwert des taglichen Quellverkehrs der Summe aller Gebiete in Kfz
Stunde Wohnnutzung Gewerbliche Nutzun Gesamt- | Stunde
Einwohner-Verkehr | Besucher-Verkehr | Guter-Verkehr Beschaftigten-V. | Kunden-Verkehr Guter-Verkehr Verkehr
Bezugswert Bezugswert Bezugswert Bezugswert Bezugswert Bezugswert
1.343 84 59 124 695 58 2.363
Anteil Pkw Anteil Pkw Anteil Lkw Anteil Pkw Anteil Pkw Anteil Lkw Kfz
00-01 2,40 32 2,40 2 0,00 0 0,10 0 0,00 0 0,00 0 34| 00-01
01-02 0,60 8 0,60 1 0,00 0 0,00 0 0,00 0 0,00 0 9[ 01-02
02-03 0,30 4 0,30 0 0,00 0 0,00 0 0,00 0 0,00 0 4 02-03
03-04 0,20 3 0,20 0 0,00 0 0,00 0 0,00 0 0,00 0 3| 03-04
04-05 1,30 17 1,30 1 0,00 0 0,10 0 0,00 0 0,00 0 19| 04-05
05-06 5,60 75 5,60 5 0,00 0 0,40 0 0,00 0 0,00 0 80| 05-06
06-07 9,00 121 9,00 8 1,67 1 1,10 1 0,00 0 0,00 0 131| 06-07
07-08 10,90 146 10,90 9 2,69 2 2,60 3 0,00 0 1,67 1 161| 07-08
08-09 6,90 93 6,90 6 10,97 6 5,50 7 0,82 6 8,33 5 122| 08-09
09-10 6,30 85 6,30 5 1,52 1 5,80 7 7,38 51| 11,67 7 156| 09-10
10-11 3,90 52 3,90 3 8,51 5 5,90 7 18,85 131 6,67 4 203 10-11
11-12 4,20 56 4,20 4 4,65 3 6,00 7 21,31 148| 15,00 9 227| 11-12
12-13 3,10 42 3,10 3 10,53 6 7,00 9 18,85 131 13,33 8 198| 12-13
13-14 2,90 39 2,90 2 15,29 9 7,40 9 4,92 34| 11,67 7 101 13-14
14-15 3,20 43 3,20 3 11,11 7 8,60 11 2,46 17| 16,67 10 90| 14-15
15-16 3,00 40 3,00 3 10,24 6/ 10,50 13 13,11 91| 11,67 7 160| 15-16
16-17 3,40 46 3,40 3 9,72 6 9,20 11 10,66 74 1,67 1 141) 16-17
17-18 6,50 87 6,50 5 3,81 2 8,90 11 1,64 11 0,00 0 117| 17-18
18-19 6,80 91 6,80 6 3,07 2 5,80 7 0,00 0 1,67 1 107| 18-19
19-20 5,80 78 5,80 5 3,60 2 5,30 7 0,00 0 0,00 0 91 19-20
20-21 3,80 51 3,80 3 2,65 2 3,10 4 0,00 0 0,00 0 60| 20-21
21-22 3,60 48 3,60 3 0,00 0 3,20 4 0,00 0 0,00 0 55| 21-22
22-23 3,70 50 3,70 3 0,00 0 2,10 3 0,00 0 0,00 0 55| 22-23
23-24 2,70 36 2,70 2 0,00 0 1,50 2 0,00 0 0,00 0 40| 23-24
Summe 100,10 1.344| 100,10 84| 100,00 59| 100,10 124| 100,00 695( 100,00 58 2.365| Summe
Komment EAR 1991 EAR 1991 227|Maximum

Programm Ver_Bau

Ver kehrsaufkommen durch Vorhaben der Bau leitplanung

[Fahrzeuge/h*Richtung]
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Gebiete mit Mischnutzung (MD, MI, MK, MU): Richtungsbezogene Kfz-Stundenbelastungen im Zielverkehr

[ Bezugswert | Mittelwert des taglichen Zielverkehrs der Summe aller Gebiete in Kfz |
Stunde Wohnnutzung Gewerbliche Nutzun Gesamt- | Stunde
Einwohner-Verkehr | Besucher-Verkehr | Giter-Verkehr Beschaftigten-V. | Kunden-Verkehr Guter-Verkehr Verkehr
Bezugswert Bezugswert Bezugswert Bezugswert Bezugswert Bezugswert
1.343 84 59 124 695 58 2.363
Anteil Pkw Anteil Pkw Anteil Lkw Anteil Pkw Anteil Pkw Anteil Lkw Kfz
00-01 1,30 17 1,30 1 0,00 0 0,10 0 0,00 0 0,00 0 19( 00-01
01-02 0,20 3 0,20 0 0,00 0 0,00 0 0,00 0 0,00 0 3| 01-02
02-03 0,10 1 0,10 0 0,00 0 0,00 0 0,00 0 0,00 0 1| 02-03
03-04 1,00 13 1,00 1 0,00 0 0,20 0 0,00 0 0,00 0 15[ 03-04
04-05 1,40 19 1,40 1 0,00 0 1,20 1 0,00 0 0,00 0 21| 04-05
05-06 4,00 54 4,00 3 0,00 0 5,20 6 0,00 0 0,00 0 64| 05-06
06-07 3,20 43 3,20 3 3,52 2 7,10 9 0,00 0 0,00 0 57| 06-07
07-08 2,90 39 2,90 2 5,54 3] 11,60 14 2,46 17 3,33 2 78| 07-08
08-09 2,80 38 2,80 2 8,88 5/ 10,60 13 6,56 46| 10,00 6 110| 08-09
09-10 2,40 32 2,40 2 3,03 2 7,20 9 12,30 85| 13,33 8 138| 09-10
10-11 3,30 44 3,30 3 6,99 4 7,50 9 18,85 131] 18,33 11 202| 10-11
11-12 3,90 52 3,90 3 6,16 4 7,80 10 21,31 148| 13,33 8 225| 11-12
12-13 2,50 34 2,50 2 15,67 9 6,60 8 10,66 74 16,67 10 137 12-13
13-14 2,80 38 2,80 2 6,54 4 5,90 7 4,10 28 5,00 3 83| 13-14
14-15 5,00 67 5,00 4 9,86 6 5,20 6 9,84 68| 13,33 8 160| 14-15
15-16 5,70 77 5,70 5 11,44 7 5,50 7 5,74 40 6,67 4 139 15-16
16-17 9,00 121 9,00 8 7,04 4 4,60 6 7,38 51 0,00 0 190| 16-17
17-18 12,60 169 12,60 11 6,00 4 5,60 7 0,82 6 0,00 0 196| 17-18
18-19 10,30 138 10,30 9 2,92 2 3,90 5 0,00 0 0,00 0 154| 18-19
19-20 9,40 126 9,40 8 4,58 3 2,40 3 0,00 0 0,00 0 140| 19-20
20-21 6,30 85 6,30 5 1,81 1 1,20 1 0,00 0 0,00 0 92| 20-21
21-22 4,70 63 4,70 4 0,00 0 0,50 1 0,00 0 0,00 0 68| 21-22
22-23 3,00 40 3,00 3 0,00 0 0,30 0 0,00 0 0,00 0 43| 22-23
23-24 2,30 31 2,30 2 0,00 0 0,10 0 0,00 0 0,00 0 33| 23-24
Summe 100,10 1.344| 100,10 84| 100,00 59| 100,30 124| 100,00 695| 100,00 58 2.365| Summe
Komment EAR 1991 EAR 1991 225|Maximum

Programm Ver_Bau

Ver kehrsaufkommen durch Vorhaben der Bau leitplanung

[Fahrzeuge/h*Richtung]
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Formblatt S5-2a: Beurteilung einer Kreuzung nach HBS 2015 (S5) Anlage 6
12118
‘HL Knotenpunkt: A-C Rudower Siid /B-DPlan E Ost
i O Verkehrsdaten:Datum
y = Uhrzeit @[ Planung [] Analyse
A A 'F12 F56| \] c
22— ': E
I S i Verkehrsregelung: Zufahrt B: ?f \V/ 1 @@
< Ffm’ 4 zufahrtD: 4 7 11 @
g'%° Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit t w = 45 s Qualitatsstufe D
Geometrische Randbedingungen
Zufahrt |Verkehrs- Fahrstreifen FuBgangerfurt
strom Anzahl Aufstelldnge | Dreiecksinsel (RA)|  Mittelinsel FGU
(0/1/2) n [Pkw-E] (ja/nein) (ja/nein) (ja/nein)
1 2 3 4a 4b
1 0 0 --- -
2 1 --- - ---
A
3 0 --- nein -
. . . . nein (fir ja,
F12 nein siche Ziffer $5.6)
4 0 --- -
5 1 --- ---
B
6 0 0 nein --- ---
. . L . nein (fir ja,
F34 nein siche Ziffer $5.6)
7 0 0 --- -
8 1 --- - ---
C
9 0 --- nein -
. . . . nein (fir ja,
F56 nein siche Ziffer $5.6)
10 0 --- -
11 1
D
12 0 0 nein --- ---
. . . . nein (fir ja,
F78 nein siche Ziffer $5.6)
KNOBEL Version 7.1.12
PST GmbH 14542 Werder (Havel)




Formblatt S5-2b: Beurteilung einer Kreuzung nach HBS 2015 (S5)

D
121110
‘HL Knotenpunkt:  A-C Rudower Sid /B-D Plan E Ost
i @“ Verkehrsdaten: Datum
é y = Uhrzeit ’(Planung [1 Analyse
A A 'F12 e ¥ IC
2— | ,
T W i " Verkehrsregelung:  Zufahrt B: ?{ \V4 [1 @
% ._.-F.S:t.T-. Y zufartD: 7 0 @
456 Zielvorgaben:  Mittlere Wartezeitt w = 45 s Qualitatsstufe D
Bemessungsverkehrsstiarken und Verkehrszusammensetzung
Zufahrt | Verkehrs- Rad LV Lkw+Bus LkwK Fz Fg Pkw-E / Fz Pkw-E
strom (Sp.5 + Sp.6 (GI.(S5-2) oder| (Gl. (S5-1))
+ Sp.7 + Sp.8) Gl.(S5-3) oder |(Sp.9*Sp.11)
Gl.(S5-4))
g Rad,i q Lv,i |9 Lkw+Bus,i| g LkwK,i q Fz,i q Fg,i f pE,i q PE,i
[Rad/h]|[Pkw/h]| [Lkw/h] |[LkwK/h] [Fz/h] [Fg/%] - [Pkw-E/h]
5 6 7 8 9 10 11 12
1 0 9 1 0 10 --- 1,050 10
2 0 156 6 0 162 --- 1,019 165
A
3 0 21 5 0 26 --- 1,096 28
F12 --- - --- --- --- 0 --- ---
4 0 20 3 0 23 --- 1,065 24
5 0 43 2 0 45 --- 1,022 46
B
6 0 20 1 0 21 --- 1,024 21
F34 --- - --- --- --- 0 --- ---
7 0 21 1 0 22 --- 1,023 22
8 0 272 7 0 279 --- 1,013 282
C
9 0 9 1 0 10 --- 1,050 10
F56 --- - --- --- --- 0 --- ---
10 0 8 1 0 9 --- 1,056 9
11 0 42 2 0 44 --- 1,023 45
D
12 0 8 1 0 9 --- 1,056 9
F78 --- - --- --- --- 0 --- ---
KNOBEL Version 7.1.12
PST GmbH 14542 Werder (Havel)




Formblatt S5-2c: Beurteilung einer Kreuzung nach HBS 2015 (S5)

D
121110
‘HL Knotenpunkt:  A-C Rudower Sid /B-D Plan E Ost
i @“ Verkehrsdaten: Datum
y = Uhrzeit ’(Planung [1 Analyse
Ay 4 ES6| ¥ c
22— )
3w L Verkehrsregelung:  Zufahrt B: ?{ \V4 [1 @
Y% ""WT" N zufabrtD: ¥ Y7 0 @@
456 Zielvorgaben:  Mittlere Wartezeitt w = 45 s Qualitatsstufe D
Kapazitdt der Verkehrsstrome 2 und 8
Verkehrs- Verkehrsstarke Kapazitat Auslastungsgrad
strom (Sp.12) (Sp.13 / Sp.14)
q pg,i [Pkw-E/h] C pg,i [Pkw-E/h] Xi[-]
13 14 15
2 165 1800 0,092
8 283 1800 0,157
Grundkapazitat der Verkehrsstrome 1, 3, 4, 5,6, 7,9, 10, 11 und 12
Verkehrs- Verkehrsstarke Hauptstréme Grundkapazitat Abminderungsfaktor Fg
strom (Sp.12) (Tabelle S5-4) (Bild S5-9 bzw. Bild S5-10) (Bild S5-11)
q pE,i [Pkw-E/h] q p,i[Fz/h] G pe,i [Pkw-E/h] f ek [-]
16 17 18 19
3 )8 ohne RA mit RA ohne RA mit RA ohne RA mit RA
0 - 1600 - 1,000 ---
9 10 ohne RA mit RA ohne RA mit RA ohne RA mit RA
0 - 1600 - 1,000 ---
1
] 10 289 925 1,000
(j=F78)
7
. 22 188 1038 1,000
(j=F34)
ohne RA mit RA
6 21 175 969
1,000 ---
ohne RA mit RA
12 9 284 848
1,000 ---
5 46 496 544 ---
11 45 504 538 -
4
] 24 544 537 1,000
(j=F12)
10
] 9 557 527 1,000
(j=F56)
KNOBEL Version 7.1.12
PST GmbH 14542 Werder (Havel)




Formblatt S5-2d: Beurteilung einer Kreuzung nach HBS 2015 (S5)

D
121110
U’ Knotenpunkt:  A-C Rudower Sid /B-D Plan E Ost
i @“ Verkehrsdaten: Datum
é y = Uhrzeit ’(Planung [1 Analyse
A A IF12 E561 \] c
2— | )
R S L Verkehrsregelung:  Zufahrt B: ?{ \V4 [1 @
Y% ""WT" N zufabrtD: ¥ Y7 0 @@
54 56 Zielvorgaben:  Mittlere Wartezeitt w = 45 s Qualitatsstufe D
Kapazitat der Verkehrsstrome 1, 3, 6, 7, 9, und 12
Verkehrs- Kapazitat Auslastungsgrad staufreier Zustand staufreier Zustand
strom (Gl.(S5-14), (S5-15)
(Gl.(S5-13)) bzw. (S5-18) (Gl.(S5-17)
(Sp.18*Sp.19) (Sp.16/Sp.20) mit Sp.2, 16 und 20) mit Sp.22)
C pe,i [Pkw-E/h] X i[-] po,il-] p x [-]
20 21 22 23
3 1600 0,018 0,982 ---
9 1600 0,007 0,993 ---
1 925 0,011 0,987
0,962
7 1038 0,022 0,974
6 969 0,022 0,978 ---
12 848 0,011 0,989 ---
Kapazitat der Verkehrsstrome 5 und 11
Verkehrs- Kapazitat Auslastungsgrad staufreier Zustand staufreier Zustand
strom (Gl.(S5-16)) (Gl.(S5-18) mit (Gl.(S5-19)bzw.(S5-20)
(Sp.18*Sp.23) (Sp.16/Sp.24) Sp.16 und 24) mit Sp.23 und 26)
C pE,i [Pkw-E/h] Xi[-] po,il-] pz[-]
24 25 26 27
5 523 0,088 0,912 0,880
11 517 0,087 0,913 0,881
Kapazitdt der Verkehrsstrome 4 und 10
Verkehrs- Kapazitat Auslastungsgrad
strom (Gl.(S5-21))bzw.(Sp.18*Sp.19*Sp.22*Sp.27) (Sp.16/Sp.28)
C pg,i [Pkw-E/h] Xi[-]
28
4 467 0,052
10 454 0,021
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Formblatt S5-2e: Beurteilung einer Kreuzung nach HBS 2015 (S5)

Knotenpunkt:

A-C Rudower Sid

/B-D Plan E Ost

Verkehrsdaten: Datum

Verkehrsregelung:

Zufahrt B: ?r v

0 @

Uhrzeit P{Planung [1 Analyse Zufahrt D: \V4 [1 @
Kapazitat der Mischstrome
Zufahrt | Verkehrs- | Auslastungsgrad Aufstellplatze Verkehrsstarke Kapazitat Verkehrszusam-
strom (Sp.15, 21, 25, 29) (Sp.2) (2Sp.12) (Gl.(S5-22) bis mensetzung
(S5-25)) (GI.(S5-5))
X i[-] n [Pkw-E] q pe,i [Pkw-E/h] | C pge,m [Pkw-E/h] fpE,m [-]
30 31 32 33 34
1 0,011 0
A 2 0,092 ---
3 0,018 ---
4 0,052
B 5 0,088 92 566 1,034
6 0,022 0
7 0,022 0
C 8 0,157 ---
9 0,007 ---
10 0,021
D 11 0,087 64 537 1,032
12 0,011 0
Beurteilung der Qualitat des Verkehrsablaufs der Fahrzeugstrome
Zufahrt | Verkehrs- Verkehrs- Kapazitat Kapazitat Kapazitats- mittlere Qualitatsstufe
strom zZusammen- in Pkw-E/h in Fz/h reserve Wartezeit (Tabelle S5-1
setzung (Sp.14, 20, 23, | (GI.(S5-31)) | (GI.(S5-32)) | (Bild S5-24)| mit Sp.39)
(Sp.11 u. 34) 28 und 32) (Sp.36/Sp.35 | (Sp.37-Sp.9)
f pE,i bzw. C pg,i bzw. Cibzw. R ibzw. tw,i bzw. Qsv
frEm [-] [CpPem [Pkw-E/h]] Cm [Fz/h] R m [Fz/h] tw,m [s]
35 36 37 38 39 40
1 1,050 925 881 871 4,1 A
A 2 1,019 1800 1767 1605 2,2 A
3 1,096 1600 1460 1434 2,5 A
4 1,065 467 439 416 8,7 A
B 5 1,022 523 512 467 7,7 A
6 1,024 969 946 925 3,9 A
7 1,023 1038 1015 993 3,6 A
C 8 1,013 1800 1778 1499 2,4 A
9 1,050 1600 1524 1514 2,4 A
10 1,056 454 430 421 8,6 A
D 11 1,023 517 506 462 7,8 A
12 1,056 848 803 794 4,5 A
A 1+2+3 1,030 1800 1747 1549 2,3 A
B 4+5+6 1,034 566 548 459 7,8 A
C 7+8+9 1,014 1800 1774 1463 2,5 A
D 10+11+12 1,032 537 520 458 7,9 A
erreichbare Qualitdtsstufe QSV Fzges A
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